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Zlnftre Aitarlieiler . Äftr unD Iremüc

dahim und im Felde

grüßen wir auch heute an öieser Stelle mit viel
herzlichen guten Wünschen

zum neuen Iaßre !

Rehe wie je haben sich um die gegenwärtige Jahreswende
die Hoffnungen auf einen fich nähernden Frieden geregt . Möge
es uns deschieden sein, ihn in dem neuen Jahre zur Tatsache
« erde« zu sehen.

Und so wünschen wir unscrm Volke einen Frieden , würdig
der Heldenopfer , die es dem Vaterlande dargebracht ; einen

Frieden , der Deutschlands Zukunft und Sicherheit gegen alle

Hasser und Neider auf immer verbürgt , einen Frieden , der auch

unserer Heimat im Innern eine neue , zukunftfrohe Entwickelung
verheißt ; einen Frieden , der jedem Einzelnen unter uns nach
Schmerz und Leid und Sorge sein stilles , langersehntes , dankbar

empfundenes Glück bringt .
Bis dahin ein tapferes Ausharren , ein mutiges Weiter -

kämpfen, das uns und uusern treuen Verbündeten weitere
»uhmoolle Erfolge bescheren mö«tcj

Solcher Empfindungen voll klingt auch heute unser Reu -

jahrswunsch in da» alte Eelöbni » aus : Mit Gott für Kaiser
und Reich, für Fürst und Vaterland !

Verlag und Mattion der „ Sad . Presse
"

.

Ereignisse zur See .
De « ll . - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . R e n n e s , 30. Dez . (Nicht amtlich) . Das „Petit
Journal " meldet ans Rennes : Der Segler »A med es "

wurde versenkt . Die Besatzung wnrde gerettet .
WTB . London , ZV. Dez. (Nicht amtlich). Die eng-

lische Goelette «S p i n a w a y" und der englische Dampfer
„G o n s a q" (3761 Tonnen ) sind versenkt worden . Der
schwedische Dampfer „Neuddio " soll versenkt worden sein.

Deutscher Heeresbericht.
kuMeunö WOMe Angriffe abgewiesen . — Neue

Erfolge int siebenbürMen Aenzgebirge . 660 Aussen

gefangen . AnermiiWe Verfolgung in Oer Großen

MTB . Große » Hauptquartier , ZV . Dez. Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz .
Seeresgwpe ScoHpring Rupprecht.

Nordwestlich von Lille , an der Somme — vornehm¬
lich auf dem Norduser — und in einzelnen Abschnitten der
Aisne - Front nahm zeitweilig das Feuer zu. Mehrfach
wurden Vorstöße englischer und französtscher Patrouillen ai «
gewiesen .

HeneszrWt Srsnprinz.
Auf dem linken Maasufer führte« die Franzosen

gegen die von uns gewonnene neue Linie am „TotenMa « «"

im Laufe des Tages mehrere , durch starke Feuerwellen einge -
leitete Angriffe , die sämtlich abgewiesen wurde«.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Front des Senttalfeliitnarjdialß Prinzen Leopold von Bayern

Bei ungünstiger Witterung die gewöhnliche Grabenkampf-
tätigkeit .

Front des Keneralobersten Erzherzog Joseph.
Zu den verschneiten Waldkarpathen erfolgreiche

Patrouillengänge deutscher Jäger .
Im siebenbürgischen Grenzgebirge drangen

die deutschen und österreichisch -ungarischen AngrisfstruPpen
trotz hartnäckigen Widerstandes im verschanzte Stellungen und
trotz starker Gegenstöße, bei dene« der Slusfe

10 Offiziere, 650 Mann
und 7 Maschinengewehre in unserer Hand lieb » weiter vorwärts .

Heeresgruppe des tzeneralseldMrschnlls von Mackensen
Unsere unermüdlichen Truppe « folge « dem auf der ganzen

Front zwischen Gebirge und Donau weichenden Feind . Sie
stehen in fortschreitendem Kampf in der Linie nordöstlich B i-
zirul - Sutseti (am Buzaul ) — Slobozia (halbwegs
Rimnicul -Sarat -Plaginesti ) .

Mazedonische Front .
Nur kleine Gefechte von Streifabteilungen in derStruma »

Ebene.
Der erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

• Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Ein neues englisches Heer in Frankreich .

t= Aus der Schweiz , 29. Dez . Der „Corriere della Sera "
meldet , ein neues englisches H « r sei in Frankreich gelandet , um

den Abschnitt der französischen Truppe« an der Staate zu über¬
nehmen . (Köln . Volksztg .)

Französische Zivildie « stpflicht ?
WTB . Paris , 30 . Dez . (Nichtamtlich .) Senator Henry

Berenger brachte einen Gesetzentwurf ein , durch den die Zivil »
Mobilisierung eingeführt und die nationale Arbeitskraft t«
Frankreich und den Kolonien organisiert wird . Die Zivil -
Mobilisierung soll alle Bürger zwischen dem 17. und KV . Jahr «
umfassen.

Zu den Iriedensvorschlägeu .

Englisch - franzSsische Besprech » « «.
WTB . London . 30 . Dez. (Nichtamtlich .) Amtlich . Während

der letzten drei Tagen haben in London ständig Besprechung««

zwischen der englischen Regierung und Nibot , Thomas und a« ->
deren Vertretern der französischen Regierung stattgefunden . Es

hat eine vollkommen freimütig « Besprechung der Punkte , an
denen die zwei Regierungen beiderseits interessiert sind , statt-

gefunden , und es ist eine völlige Einigung erzielt worden.

Die Antwort « » t « der E « te « te .
TU . Bern , 29. Dez. Aus London wird telegraphiert : Die

Antwort der Alliierten auf die deutsche Friedensnote ist, wie
der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " mitteilt ,
im Ganzen ausgefertigt und von der englischen Regierung durch
dcren Botschafter dem Präsidenten der Vereinigten Staaten
schon überreicht worden , der sie dann den Zentralmiichten über-
Mitteln wird .

Die Antwortnote auf die Initiative der Neutralen werde
einige Tage später abgegeben werden . In dieser Note werde«
die Neutralen daranf aufmerksam gemacht, daß die Alliierte «
einen Frieden haben wollen , der der Borherrschast ein Ende
macht , die Deutschland inner - und außerhalb Europas aus »
übe. ( !) Die Erfahrungen der letzten Woche bewisfm , daß es
vorteilhafter sei , in einer der Hauptstädte der Verbündeten ein«
Art diplomatischer Hauptstelle zu errichten, um einen rascher««
Meinungsaustausch zu erzielen . (Boss. Ztg .)

o Zürich, 30 . Dez . (Privattel .) Einer Rotterdamer Mel »
düng der „Neuen Zürcher Nachr." zufolge meldet der „Newyork
Herald "

. «Aaatssekretär Lansing habe im Falle der Ablehn «««
der Friedensaktion des Präsidenten den Erlaß eines Ausfuhr -
Verbotes der Union bezüglich Kriegsmaterial anged«»-
tet . (Cen . E . K .)

Frankreich und der Krieg.
Zum Lau der französische « Ha « del » fl » tt «.

WTB .Paris , 30 . Dez . (Nichtamtlich .) Die Kammer nahm
einen Gesetzentwurf betr . die Handelsmarine an , der die Re -
gierung ermächtigt , den französischen Reedern einen Vorschub
bis zu 200 Millionen zu gewähren . Davon sollen 120 Million ««
für Neubauten und 80 Millionen für Schiffskäufe dienen . 50
Millionen werden für Frachtschiffe bestimmt werden , die dem
Warentransport zwischen Frankreich und seinen Kolonien
dienen .

Gin Interview .
Eine Neujahrsphantasie .

»Ihr Interview wird in der Neujahrsnummer berechtigtes Auf-
sehen erregen !" sagte der Oberteufel verbindlich. „Ein Hauptschlager!
Ungemein glückliche Idee ! Sehen Sie — aber Sie gestatten vor-
erst —" Er winkte dem Diener in schwarz -roter Livree und übergab
ihm meinen Hut und Mantel .

»Wir haben Ihnen die neueste Einrichtung zii zeigen, " fuhr
er fort . „Wir sind ganz auf der Höhe der Zeit , halten uns stets
auf dem Laufenden. — Gewiß ! Sonst kämen wir bald ins Hinter -
treffen und bei der jetzigen Hochkonjunktur. — Darf ich fragen , ob
Sie etwas vermissen?"

„Meinen Winterrock!" sagte ich verlegen . „Die Temperatur

„Was wollen Sie , verehrter Herr ! Die Kohlenpreise ! Es ist
uns schlankweg unmöglich, die ganze Hölle zu heizen . Der Waggon-
mangel — ja . ja , so hat ein jeder sein« Sorgen ! Was noch aa alten
Beständen vorhanden ist. muß für Abteilung 1313 aufgespart bleiben .
— Wie beliebt ? Ja , Abteilung 1313 . Kriegswucher, Kettenhandel
und Preistreiberei . — Hamster? Ach wo ! Für die Herrschaften tuts
das Fegefeuer auch ; eine Abteilung , die noch auf lange hinaus ver-
sorgt ist. Wir sind doch nicht leichtsinnig: aber wer konnte voraus -
sehen . — Hier, die Vochölle. freilich — acht Erad Reaumur . ist das
Allerhöchste — Hier, verehrter Herr , nach rechts!"

Mein Führer trat einen Schritt xvrück und ließ mir , ganz Welt -
malm, den Vortritt . .

Ich ivar noch ganz benommen von der Aieuheit des Auftrags ,
den ich erst nach langen : Schwanken übernommen hatte . Aber der
Oberteufel war im Recht — das Interview mußte Aufsehen erregen .
Ich stenographierte schnell die ersten Schlagworte — Kohlenpreise —
Waggonmangel — acht Grad — dann folgte ich meinem freundlichen
Führer .

Lange , rot gestrichene Korridore , in kleinen Abständen von Türen
unterbrochen: ..Abteilung I », I b. II , III und so fort. Darunter der
Name des Nbteilungsyorstands . An einigen Türen zwei Namen .

„Ilebcrbäufte Ressorts !" erklärte der Oberteufel . Hier zum Bei-
spiel „Tis >s -lst nicht falsch Zeugnis ablegen wider Deinen Nächsten ",
wir haben drei Kollegen hineintun müssen. Und werden sie iiächstens
ablös« , lassen . D« Arbeit ijptea »ber iw« Koch- sie p«b yftmt

hochgradig nervös . Nur ist die Auswahl beschränkt , dir Herren müs-
sen fließend französisch, englisch , italienisch sprechen .

"

„Und russisch !"
„Russisch! Cewiß ! Wer was wollen Sie ! Die Abteilungen 189

und 217 —r Trunksucht, Defraudation — verbrauchen sie alle : wir
tr . u>it keinen einzigen Herren von dort abziehen .

" Er seufzte . „Sie
ben gar nicht , verehrter Herr , wie überlastet wir hier sind ! Man

iidtt sich das bei Ihnen dort oben entschieden zu leicht vor ! Wir ar -
betten wie die Neger ! Sechzehnstundentag! Mindestens ? Auf Ehre !

„Aber Ihre Zeit ist kostbar , verehrter Herr , wir wollen uns hier
nicht aushalten ! Sie wollen Ihren Lesern doch Neues . bieten ! Der
letzte Ano« < neueste Konstruktion ist ausschließlichsjir Abteilung 1313
vorbehali»" - .Wenn ich bitten darf — es geht doch tiefer hinunter !"

Der Korridor senkte sich wirklich beträchtlich und die Temperatur
stieg . Erst wurde es mollig, dann Bürowärme und schließlich heiß.
Sehr heiß . Der Schweiß drang mir aus allen Poren . Die alten
Kohlenbestände mußten noch recht beträchtlich sein : daher auch die
>nilde Nachsicht für alle Hamster!

„Hier , bitte !" Der Oberteufel stieß die Türe auf und wir traten
in den Vorraum . „Den Neuangekommenin wird das Nationale ab-
verlangt, " erklärte mein Führer beim Weitergehen . Und sie können
nicht lügen . Erste Qual . Denken Sie sich nur die Gefühle eines
Wucherers, der die Wahrheit sagen muß ? Dann erhalten sie ihr«
Nummer und werden sortiert . Hier sind , zum Beispiel die Ketten-
bändler !

Sehen Sie diesen Dicken dort ? Jeder Stein , den er zu heben hat ,
geht durch hunderte Hände und jede Handreichung macht ihn schwerer .
Bis der Kettenhändler keucht, bis er vor Schweiß trieft , dabei die
Hitze —"

.
„Eine wahrhaft höllische Hitze !"

„Vor—züg—lich ! Ganz vorzüglich ! Sie sind entschieden bei
Laune , verehrter Herr ! Den Preistreibern rechts hängen wir dl :
Tagesration über dem Kopf auf . Sie müssen danach springen, und
wenn sie sich an die Entfernung gewöhnt haben , rückt die Ration wie-
der höher, so daß sie immer nur einen kleinen Teil —"

„Wie Weiland Tantalus !"
Die klassische Reminiszenz schien de,: Oberteufel zu verdrießen .

„In moderner Aufmachung?" sagt« er geärgert . „In der allermo-
demft«« ; Wer nehme« das Gute, wo wir « finde* (Sfotiiwtr. Sic .

mir . die alten Griechen — Und dann bekam Tantalus überhaupt
nichts zu essen! Der Unterschied fällt doch in die Augen !"

„Gewiß ! Natürlich !" beruhigte ich .
„Die Kriegswucherer in der Mitte — die kompakte Majorität "

— (mein Führer lachte schallend und ich schloß mich aus Höflichkeit
an ) , „müssen alle Tränen , die ihrethalben geflossen find, mit goldenen
Tüchern auftrocknen . Natürlich kommen sie damit nicht z«

'
Stande ,

das Mgterial ist zu spröde.
"

Schweigend gingen wir nebeneinander her.
„Hicr wird noch gearbeitet !" erklärte er plötzlich .

" Wir mußten
diese Räume hinzunehmen — für die Kriegshetzer. Noch haben wir
ja wenig Zuspruch, aber später , wenn man die Herrschaften erst zu
allen Teufeln wünschen wird , kann es voll genug werden. Hoffent.
lich sind dann die Kollegen vom Verleumdungsressott ftei . Wir
werden ihrer Sprachkxnntnisse dringend benötigen . Bedenken Sie
nur der feine Turin von Babel ! Ehrenplätze für hervorragend «
Staatsmänner sind vorgesehen, individuelle Behandlung ist da Ehren-
sache.

_
Die kleineren Lichter werden nach alten bewährten Mustern

«bestraft . Freilich werden sich die Kollegen erst einarbeiten müssen .̂
^ „Mein Gott !" sagte ich . „Bei der Fülle von Talenten , die Sie —"

„Ich hielt betroffen inne , denn das verbindlich lächelnde Gesicht
meines Führers hatte sich bös verändert . Der Mund grinste boshaft,die Hände kranrpften sich zu Fäusten , die Augen — ich hätte sie für
graublau gehalten — leuchteten gründlich, wie die einer Katze

. Sie sind wklos , mein Herr !" zischte er potschsirden Zähne » hervor-
„Aber , um des Himmels Willen —"
„Schon wieder ! Ich glaube gar , Sie tun es absichtlich ! Jeden «

falls muß ich in aller Form protestieren ! Ich halte auf gute Manie -
ren und es ist unter Ehrenmännern gebräuchlich, die Empfindung «»
des Nachbars zu schonen ! Wollen Sie ihrer geschätzten Redaktion
sagen, sie hätte sich in der PersoN ihres Abgesandten bös vergrikie« !
Mit allem schuldigen Respekt vor Ihrem Blatte — ich muß ablehnen ,
mich noch länger mit Ihnen zu befassen ! Diener , den Hut und Roä
des Herrn !"

Draußen war ich . Mit einem halbferttgin Interview . Jetzt kann
ich zusehen, wie ich «» durch geheimnisvoll« Andeutung«« ftur Not
herausputze . Ich hätte ein Weinreisender sein dürfen , so krachend
flogen die Pforten der Hölle hinter mir zu .

Dieser Oberteufel! Wie kann man aus « rückständig sein ?
«Mf* ft«*-
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Rriegskalender .
1911

Sl . Dezember : Die Franzosen räumen EWmarokko . Ein jetziger
Angriff ans Sennheim wird zurückgewiesen.

1. Januar : Das englische Linienschiff „Formwable " wird im
Kanal durch ein deutsches Unterseeboot versenk!.

ISIS .
31. Dezember : Bei Friedrichsstadt scheitert« ein über das Eis der

Düna geführter russischer Angriff . Die Schlacht in Ostgalizien dauert
lmvermindert heftig an .

1. Januar : Der Kaiser richtet an das Heer , an die Marin « und
« l di« Schutztruppen anläßlich des Jahreswechsels einen Erlaß , in
welchem er der Treue und Tapferkeit gedenkt, die es in dem verflösse-
»en Jahr ISIS ermSglichten , dag ülle Anstürme der Feinde zerschellten.
— Die Russen nahmen ihre Offensive auch gegen die bessaradisch«
Krönt der Armee Pflanzer -Baltin miedet auf .

Schellbronn , Direktor Dr . Emil Frey in Badisch-Rheinfelden , Fabrik -
direkt« Albert Währer in Fahrnau . Oberlehrer a . D . , Stefan Frank
in Königshofen , Tiermaler Robert Katz in Karlsruhe und Oberlehrer
a . D . Wilhelm Grein in Tauberbischofsheim .

Badische Chronik .

□= Karlsruhe , 28 . Dez . Die nach dem Erlaß vom 18 . Februar
eingerichtet « Nachweisestelle für die in Boden seit Beginn des gegen -
wSrtigen Krieges standesamtlich beurkundeten Eterbesiikl « von
Militiirpersonen ist jetzt in Wirksamkeit getreten . Hiernach kann
für jeden derartigen Sterbefall des Standesamt , in dessen Sterbe -
register der Eintrag sich befindet , nachgewiesen werden . Etwaige
Anfragen an das Sekretariat des Justizministeriums zu richten .

0 Durlach , 30 . Dezember . Mitteilungen aus der Gemeinde -
ratssitzung vom 28 . Dezember 1916. (Amtlicher Bericht ) : Die am
Donnerstag , den 2? . ds . Mts . stattgefunden « öffentlich « Versteigerung
der 5 städt . Jagdbezirke wird genehmigt . Es wurden geboten für
Jagdbezirk I 805 Mark (gemeinderätlicher Anschlag 750 Mark ) , für
Jagdbezirk II 127» Mark (gemeinderätlicher Anschlag 1200 Mark )
(iir Jagdbezirk III 455 Mark (gemeinderätlicher Anschlag 500 Mark )
für Jagdbezirk IV 800 Mark (gemeinderätlicher Anschlag 600 Mark )
für Jagdbezirk V 710 Mark (gemeinderätlicher Anschlag 700 Marl ) ,
Die für den Geschäftsbereich des städt . Tiefbauamtes im Jahr 1917
nötigen Fuhrleistungen sowie die Waldfuhren werden nach Maßgabe
Per im Submissionsweg erhobenen Angebot « vergeben . Mit dem
von der Stadtgemeinde Karlsruh « vorgelegten Projekt über die
Fortführung des Freileitungsnetze » nach dem Turmberggebiet
zwecks Versorgung mit elektrischem Strom erklärt sich der Gemeinde -
Cut unter gewissen Bedingungen einverstanden , ebenso mit dem
vom städt . Hochbauamt vorgelegten Projekt über die Errichtung einer
Milchoerteilungvstell « im Gasthaus zum „Waldhorn "

, das einen
Kostenaufwand von etwa 4000 Mark verursacht . Dem Vorschlag
des Eroßh . Forstamtg entsprechend werden die im nächsten Jahr in
den städt . Holzschlägen anfallenden Nutzhölzer (Eichen , Eschen, Erlen ,
Rotbuchen , Weißbuchen ; Akazien und kanadische Pappeln ) an die
Vruchsaler Gesellschaft für Holzhandel und Holzbearbeitung zu den
von dieser Firma eingereichten Angeboten vergeben , init der Maß -
gäbe , daß die für den Bedarf der hiesigen Geschäsisleut « erfordern -
chen Nutzhölzer von der Vergebung ausgeschlossen bleiben . Die Ver -
Pachtung zweier Almendlose durch die Nutzungsberechtigten wird ge»
nehmigt . Nach dem Betriebsbericht des städt . Wassermerks betrug
der Gesamtwasserverbrauch im Monat November 58 464 odra gegen
55 688 cbm im gleichen Monat des Jahres 1915. Der Verbrauch
der Abonnenten betrug einschließlich der Abgabe nach Grötzingen
und Aue 41286 cbm . Angeschlossen find 1105 Abonnenten . Das
Gesuch des Heinrich Schaber z. Zt . bei der Marine um Aufnahme
ins angeborene Bürgerrecht wird genehmigt . Einer Anregung d«s
Verbands der mittleren Städte Baden » entsprechend leistet die
« tadtgemeinde zu der vom bad . LanSesverein vom Roten Kreuz ver -
anstalteten Sammlung zur Deckung der Kosten eines Wanderlabo -
ratiums zur Seuchenbekämpfung für die bulgarische Arme « «inen
Betrag von 5 Mark auf je 1000 Einwohner . Dem Unterleheer Otto
Tchle wird die übliche Ortszulage von 160 Mark jährlich bewilligt .
Der an den Verein für bad . Blinde zu leistende Jahresbetrag wird
auf 20 Mark erhöht .

( ! ) Weinheim , 29. Dez. Bürgermeister Dr . Wettstein , d«r be-
kanntlich zu Kriegsbeginn schwerverletzt in französische Kriegsgefan ,
genschaft geriet , befindet sich zurzeit in dem Kurort Ragaz i« der
Schweiz .

1. Heddesheim (A . Weinheim ) , 2g . Dez . Der schon gemeldete Kr-
trag an Obergut , Sandblätter und Grümpen ergab mit Nachtabak und
Geizen zusammen rund ein « Million Mark. — Der Tabak hat aber
noch nicht einmal d«n besten Ertrag gebracht . Die DickrLbea brachte »
noch mehr ein . Bei viel weniger Arbeit und Unkosten wurden vom
Morgen etwa 1000 Mark erzielt . Viel « Hundert Zentner kamen fort .
Auch für Gerste wurden mehrere Hunderttausende Marl erlöst .

1 Vom Odenwald , 29 . Dez . Herr Ookonomierat Ttantmann , Biir .
germei -ter von Rimbach , ist, mitten aus der Arbeit , im rüstig«« Alter
zu Weihnachten durch den Tod hinweggerafft worden .

s= Meißenheim b. Lahr , 29. Dez . Der Sohn des Landwirts
Jakob Ammel , der letzte Woche beim Aufspringen auf dir Straßen -
bahn verunglückte , ist seinen schweren Verletzungen erlegen .

= • Elzach, 29 . Dez . Das Anwesen des Stadtmüller Dusner ist
am Sonntag früh niedergebrannt . Die Ursache des Schadenfeuers
ist noch unbekannt .

Badifchs Totenliste 1916 .
r m

" iiqnst. Vcreinsbankdirektor Eugen Riese in Wiesloch , Senior ?
ch .' r Zigarrenfabrik Kahn und Eschelmann , Synagogenrat David
KaHli in Mannheim , Notar Karl Achtstättsr in Wiesloch , Medizinal -
rat Dr . Carl Schmidt in Lahr , Hoftheatermaler und technischer Direk¬
tor Albert Wolf in Karlsruhe , Rettor a . D . Philipp Fees in Pforz -
heim , Hauptamtsverwalter a . D . Karl Eündert in Freiburg , Forst -
msister a . D . Wolf Louisin Baden -Baden , Pastor em . Rudolf Hölscher
in Karlsruhe , Geh . Finanzrat a . D . Karl Becker in Karlsruhe . Fried -
rich Printz in Karlsruhe .

September . Frhr . Theodor v . Hirsch, Besitzer von Schloß Orten -
berg , Kreis - und Stadtrat Karl Rausch in Baden -Baden , Domkapitu -
lar Wirft . (Yeistl. Rat Prof . Dr . Theodor Dreher in Freiiburg , Bezirks -
arzt Adolf .Herzog in WÄnheim , General der Infanterie , Oberbefehls -
haber einer Armee -Abteilung Hans Gaede in Freiburg , Geh . Regie -
rungsrat Bankdirektor a . D . Rudolf Richter in Heidelberg , Regie -

'

rungsrat Oberbetriebsinspektor a. D . Wilhelm Malsch in Heidelberg ,
Emil Dannstädter in Mannheim , Musiklehrer und Chordirektor Her -
mann Häberle in Nillingen und Geh . Rat Albert Schach in Karlsruhe .

Oktober . Oberlehrer a . D . Georg Metzger in Freiburg . Bahn -
hossinspektar Robert Roßwog in Lörrach , Geh . Rat Prof . Dr . Vinzenz
Czerny in Heidelberg , Pfarrer Siegfried Anton Vanetti in Warmbach ,
Frauenarzt Dr . Max Gißler in Karlsruhe , technischer Direktor Alfred
Tiergarten in Karlsruhe , Stabsarzt d . L . Dr . Molitor in Karlsruhe ,
Landgerichtsrat Dr . August Aberle , Pfarrer Dr . Josef Anton Keller
rn Gottenheim bei Freiburg .

November . Kommerzienrat Dr . Franz Josef Baumgartner in
Emmendingen , Hosrat Kreisschulrat a . D . Benedikt Ziegler in Frei -
bürg , Hauptlehrer a . D . Johann Asal in Karlsruhe -Erünwinkel , Kam -
merhsrr Frhr . Wilh .von St . Andre in Karlsruhe , Kommerzienrat
Handelsrichter Karl Junker in Karlsruhe , Hauptlehrer a. D . Bernhard
Drbll in Offenburg .

Dezember : Geh. Rat Dr . med . Heinrich Schill « in Jllenau , Hos.
mustker o , D. Andreas Mohr in Karlsruhe , Gymnasialdirektor a . D
Tr . Ferdinand Rosiger m Heidelberg , Fabrikant Ferdinand Eumbel
in Heidelberg , Oberstleutnant a . D . Arwed Müller in Freiburg . Stadt >
rat Hermann Barber in Mannheim . Pfarrer Ott » Gallmann t».

Aus der Zlefrdenz .
Karlsruh « , den SV . Dezember ,

rh . An der Schwelle des neuen Zahre ». Die Welt neigt
sich wieder der letzten Stunde des Jahres . Es hat gleich seinen
Vorgängern der Kriegszeit Freude und Leid gebracht , beides
aber in solch edler , ausgleichender Form , dajj Sieg und Opfer
im selben Maße zu reiner innerer Erhebung geführt haben . In
der Geschichte wird das Jahr 1916 eine besondere Rolle spielen ,
trat doch in seiner zweiten Hälfte das militärische und wirt -

schaftliche Uebergewicht Deutschlands und seiner Verbündeten ,
das ja auch schon vorher da war , so stark hervor , daß das un -
parteiische neutrale Urteil den Sieg des Vierbundes über seine
Feinde rückhaltlos anerkannte . Die rasche Bestrafung Ru -
mäniens , Hindenburgs wundervolle Strategie , haben in allen
deutschen Herzen eine Genugtuung und ein Vertrauen ausge -
löst , die uns demütig vor noch größeren Entsagungen und Ent -
behrungen werden ließen . Das Bewußtsein , daß immer noch
die großen sittlichen Kräfte das Leben regieren , tröstet und
stärkt uns . Fehler Und Schwächen mochten sich hier und dort bei
Einzelnen zeigen , aber die deutsche Seele als Ganzes , als Welt -
erscheinung bestand aufs neue die Prüfung , offenbarte ihre alte
Klarheit , Elaubensreinheit und Kindlichkeit . Der große Kampf
ließ uns nicht blind werden , weil wir den Kampf als ewigen
Daseinsprozeß erkannt haben und verstehen . „Der Tod ist ver -
schlungen in den Sieg " — die Weisheit dieses Vibelwortes
wird immer wieder wahr . Die Reinheit des Opfers erhöht aber
den Wert der Taten . Und daß wir rein in diesen Krieg zogen ,
das verdanken wir dem tiefen Verantwortungsgefühl unseres
Kaisers , der jetzt erst wieder der Menschheit bewies , wieviel ihm
am segnenden Weltfrieden gelegen sei . Doch , wie so oft , wird
das Entgegenkommen des deutschen Monarchen von unsern
Feinden aufs neue verkannt . Sie ! verschließen ihr Auge wei -
ter vor dem Wink des Schicksals , sie folgen der Leidenschaftlich -
keit ihrer Wünsche , nicht den Mahnungen der Vernunft . Wir
aber fühlen das Walten der Gerechtigkeit , empfangen von ihr
Kraft der Ruhe und inneren Sicherheit , und stellen den haß -
schäumenden Worten der Gegner neue , überlegene Taten gegen -
über . - Die Folgen des Sieges von Rimnicul -Sarat tragen uns
hinüber in das neue Jahr , das wir in deutscher Bescheidenheit
aber mit vertrauensvoller Zuversicht grüßen . Vielleicht ja
reicht in den letzten Stunden des Jahres 1916 der Kriegsgott
dem Friedensengel noch die Hand ; unmöglich wäre es nicht .
Aber die Wirklichkeit kann dennoch andere Wege nehmen als
unsere Wünsche . Darum seien wir auf alles gerüstet , wie drau -
ßen unser Hindenburg und sein tapferes Heer . Sein Geist sei
unser aller Geist , dann wissen wir » daß die Zukunft uns gehört .
Das scheidende Zahl läßt dem kommenden ein reiches , wuchs -
fähiges Erbe . Möge es in voller Blüte aufgehen und als
schönste Frucht den Frieden bringen .

SS *
p?Pi »■■■■w.FT i ! Das Jahr 1917

ist ein gemeines Jahr , d. h. e» hat nur 365 Tage . Das Osterfest fällt
auf den 8. April , Christi Himmelfahrt auf den 17. Mai , das Pfingft -
fest auf den 27. Mai . In astronomischer Hinsicht ist zu bemerken, daß
vier Sonnen « und drei Mondfinsternisse im Jahr « 1917 stattfinden .
Di « erste Finsternis , «in« Mondfinsternis , «reignet sich in den Vor -
mittagsstund «n de« S. Januar von 6 Uhr 51 Min . bis 10 Uhr 89 Min .
Sie ist in Mittel , und Westeuropa , im nordwestlichen Afrika, in
Nord- und Südamerika , in den mittleren und östlichen Teilen des
Stillen Ozeans , im Norden und Nordosten Asien tznd im östlichen
Australien sichtbar. Diese Finsternis kann demnach auch bei uns be -
»dachtet werden , der Mond geht j«doch bereits nach etwa l 'A Stun¬
den nach Beginn der Finsternis unter . Die zweite Finsternis ist ein «
partielle Sonnenfinsternis im Betrage von sieben Zehntel des San -
nendurchmessers. Sie findet vom 23 . Januar von 6 Uhr 43 Min . bis
10 Uhr 13 Min . morgens statt und ist sichtbar im größten Teile Euro -
pas (auch bei uns ) , in Nordafrika , Nordasien , Arabien und andern
Teilen Asiens . In unseren Gegenden geht die Sonne einige Minute >i
nach 8 Uhr auf und bleibt nur bis gegen S Uhr verfinstert . Di « dritte
Finsternis , eine parti «ll « Sonnenfinsternis , am IS . Juni , ist bei uns
nicht fichtbar. Die viert « Finsternis ist wieder eine totale Mondfin -
sternis , die bei uns in der Nacht vom S. Juli von S Uhr 52 Min .
abends bis 12 Uhr 26 Min . nachte Seobachtet werden kann. Di «
übrigen Finsternisse find bei uns nicht sichtbar, nämlich die partielle
Sonnenfinsternis am 19. Juli , die ringförmig « Sonnenfinsternis am
14. Dezember und di« total « Mondfinsternis am 28. Dezember .

Das Eisern « Kreuz erhielten : Kriegsfreiwilliger Unteroffizier
Gustav Räuber , Unteroffizier Wilh . Friedrich und Inf . Landwirt
Karl Meeß von Karlsruhe und Feldgeistlicher Otto Lauber vom Feld -
lazarett 67 , zuletzt Vikar in Wiesental , bereits mit der Kriegs -Ver -
dienstmedaille ausgezeichnet .

Offen « BerkaufsgeschSst « am Sonntag . Das Bezirksamt hat
genehmigt , daß am morgigen Sonntag . d«n 31 . Dezember 1916 die
Läden der Drogen -, Delikateß - , Kolonialwaren -, Zuckerwaren- und
Viktualiengeschäite sowie der Weinhandlungen und Zigarrengeschäfte
in Karlsruhe mit allen Vororten von 11 Uhr vormittags bis 7 Uhr
abends offen gehalten w«rd«n dürfen .

A Während der Dauer de» Krieg «? werden v«rschieden« Feld -
und Waldwegübergänge an der Rheintalbahnstrecke Blankenloch -
Graben vom 1. Januar 1917 ab des Nachts geschlossen gehalten , um
Personal und Licht zu ersparen . Es kommen inbetracht die Wart -
stationen 43 (Gemarkung Graben ) , 45 (Friedrichstal ) . 48 I (Hardt -
wald ) , 49a (Schrankenwärterposten ) , 49 (Blankenloch ) , 52 (Hardt -
wald -Hagsfeld ) .

Na . Aon den städtischen Straßenbahnen . Von dem rund 700 P -r
fönen umfassenden Stammpersonal der städtischen Bahnen (Straßen -
bahn und Karlsruher Lokalbahnen ) stehen heut« 518 Beamte und B «<
triebsarbeiter im Kriegsdienst . 46 Kriegsteilnehmer find seit Kriegs -
beginn auf dem Felde der Ehre gefallen , 7 vermißt , gemeldet , 7 be-
finden sich in englischer, 7 in französischer und 2 in russischer Kriegs -
gefangenschaft . Für Tapferkeit vor dem Feinde wurden ausgezeichnet :
70 mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse , 1 mit der Silbernen Karl -
Friedrich -Verdienstmedaille (Tapferkeitsmedaille ) , 53 mit der Silber -
nen Verdienstmedaille am Band « der Karl -Friedrich -Verdienstme -
daille , 1 mit der Fürstlich Schwarzburgischen Ehrenmedaille und 1
mit der Militärdienstauszeichnung 1 . Klasse . Ferner sind bis heute
73 militärische Beförderungen gemeldet . Der Personalbestand der
städtischen Bahnen umfaßt heut« 684 B «amt « und Arbeiter , darunter
210 weibliche Bedienstete (175 Schaffnerinnen , 20 Wagenführ «rinn «n
15 Wagenputzerinne » und S weibliche Schreibaushilfen ) . 10 Frauen
werden z. Zt. für ds« Fahrdienst ausgebildet , weitere 15 als Schaff -

l na , Auch die beiden Stratz «nbahn »Postmotorwage » werden seit »igt .

ger Zeit durch weibliche Fahrer bedient , nachdem sie die vorgeschrie¬
bene Prüfuni , zur Zufriedenheit bestanden haben .

: ! : Die Gartenstadt Karlsruhe hat von einem unbenannte »
Förderer ihrer Bestrebungen ein Kapital von 30 000 Mark erhalten ,
um dadurch eine Schuld , die auf einer Abwasseranlag « ruhte , ab »
schreiben zu können . Eine derartige Schenkung verdient um so mehr
größte Anerkennung , als in der jetzigen Zeit mit ihren starken Anfor¬
derungen an die Betätigung für gemeinnützige Zwecke nicht überall
das durchaus wünschenswerte Interesse für die Arbeit der Bauge »
nossenschaften und ihre gemeinnützigen Bestrebungen besteht . Es
bleibt zu hoffen , daß diese Schenkung Kapitalkräftigen eine Anregung
bietet , auch hier in Karlsruhe für die Ansiedelung von Kriegbe <
schädigten in der Gartenstadt einen Fond zu stiften , «b«nso wi « es
außerhalb Badens vielerorts schon geschehen ist.

Sch . Militärverein . Neben der Auszahlung von Sterbegelder
an verstorbene Mitglieder , hat der Verein im Jahre 1916 an ein »
malige Unterstützungen an Mitglieder und deren Hinterbliebene »
Mk . 370 verausgabt : ferner laufende Unterstützungen an Familien ,
der im Felde stehenden Mitglieder Mk . 1632 ausbezahlt . An Wit -
wen ehemaliger Mitglieder , sowie an hilfsbedürftige Mitglieder
wurden zu Weihnachten 700 Mk . zur Verteilung gebracht . Der Ver -
ein kann wohl besser kaum seinen Zweck erfüllen und der Vereins »
leitung gebührt Dank und Anerkennung .

— Wohltätigkeitsansführung . Die am Dienstag , den 26. ds . Mts .»
im Apollo - Theater stattgefunden « Wohltätigkeitsaufführung „Der
Goldbauer ", zugunsten der Hinterbliebenen der Karlsruher Flieger »
opfer " konnte sich mittags , wie abends , eines guten Besuches erfreuen .
Die Veranstalter , die Gesellschaft Liberia "

, Musikalisch - Theatralische
Vereinigung , Karlsruhe , leistete in ihrem Spiel wirklich Gutes , sodaß
das Publikum seinen Dank durch wiederholten starken Applaus kund-
gab und durchaus befriedigt nachhause ging .

£3 Colosseum . Morgen Sonntag . 31 . Dezember (Silvester ) , finden
zwei Abschiedsvorstellungen und zwar nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr , des mit so großem Beifall aufgenommenen Weihnachtspro -
gramms statt . Am Montag , den 1. Januar 1917 (Neujahrstag , wird
ein vollständig neues Spezialitäten -Prcgramm seinen Einzug halten .
An diesem Tage finden wiederum zwei Vorstellungen , nachmittags 4
Uhr und abends 8 Uhr statt . Es sei besanders darauf hingewiesen ,
daß die Abendvorstellungen pünktlich 3 Uhr beginnen , als Folge der
neuen Polizeistunde . Die Colosseumskapelle , unter der bewährten Lei -
tung des Hekrn Kapellmeister Alois Waldes , wird von % 8 Uhr ab
mit einigen Konzertstücken aufwarten .

Z Unfall . Ein holländischer Steuermann aus Rotterdam ist am
27 . d . Mts . auf einem Schiff im Rheinhafen ausgerutscht , und zu
Boden gestürzt , wobei er sich einen linksseitigen Unterschenkelbruch
zugezogen hat .

, % Zimmerbrand . Durch unvorsichtiges Hantieren mit einem
brennenden Christbaumkerzchen durch einen 7jLhr !gen Knaben ist am
26. d . Mts . nachm . in einem Hause der Rüppurrerstraße ein Zimmer -
brand entstanden , wobei ein Bett beschädigt wurde ..

§ Unfug . Am 28. d . Mts . vormittags VA2 Uhr wurde an dem
Feuermelder , Ecke Richard -Wagnet - und Schubertstloße die Scheibe
zertrümmert und der Feuermelder gezogen , sodaß die Feuerwache
ausrückte . Der Täter ist nicht bekannt .

§ Festgenommen wurden : ein Kaufmann aus Freiburg wegen
Diebstahls und eine Dienstmagd aus Elsenz . wegen Betrugs .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
°= > Karlsruh «, 30. Dez. Vom Cr . Hoftheater wird uns geschrie-

ben : Der Autor des Lustspiels „Das Mädchen aus der Fremde ",
Herr Max Bernstein ijM fM M M
Dienstag , den 2. Januar in Aussicht gestellt . In der Aufführung
des »Lohengrin " am Neujahrstage singt Kammersänger Robert Hütt
die Titelpartie . Infolge eingetretener Unpäßlichkeit von Fritz
Cortolezis ist die Aufführung ^ es „Fidelio " bis zu seiner Genesung
und seinem Hiereintreffen verschoben . Statt .Zidelio " wird am
Sonntag , den 7. Januar „Carmen " mit Frau Palm -Cordes und
Gerrit Schöffe ! gegeben .

A Karlsruhe , 30. Dez . Im Dadische » Kunstvereiu sind neu zu-
gegangene Werke von : A. Bödl . Karlsruhe . G. I . Buchner , Mün¬
chen. F . Faure , Stuttgart . P . P . Heilig , Karlsruhe . E . Hofmeier ,
Würzburg . Z. Koch, Karlsruhe . E . Maier -Kaufmann , Karlsruhe .
D. Mändlen , Straßburg . R . Maser . Karlsruhe . Z. Meltzer -Karls -
feld, München . R. Petucl , München . H. Pforr , Laudenbach . C. Tips ,
Karlsruhe . Verein Münchner Aquarellisten . Ferner sind angeschlossen :
Nachlaß -Ausstellungen des t Professor Rudolf Mayer , Karlsruhe
und Fritz Reiß , Kirchzarten .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographt »
Voraussichtliche Witterung am 31. Dezember : regnerisch mild .

Vergnügung ? - und Vereins - Anzeiger .
(Das Näher « bittet « an au» dem Anzeigenteil t»

Sonntag , den 31. Dezember
Colosseum. 4 und 8 Uhr Vo <-t :ll iirz . .
Schweiz . Unterstütz.-Verein . 8'/, Uhr Silvesterfeier im „Gold . Ochsen ^»

Moutag . den 1. Januar . . ^
Colosseum . 4 und 8 Uhr Sorstrllung .
Fußballklub Mühlburg . 2Vz Uhr Wettspiel .

Institut Focht Karlsruhe ( Baden )
— Krlcgstrauo 184 . —
: : : Telephon 3507 . : : :

Gegründet 1874 von Herrn Oberleutnant a. D . A . FechL 14"°
Gründl . Vorbereitung für alle Examina , sowie Einjährige . Primareite ,
Abitur für alle Schulen u . Fähnrichexamen . Seit Sept 1914 best . 57
Ei ' jähr . , 5 Obersekund . , 16 Fähnriche , 21 Primaner , 80berprim . und 2
Abiturient . Somit haban in 2 Jahren 112 Schüler ihre Prüfung bestand .

" ■ Halbe Jahreskurse . — Aufnahme jederz .

p . • » 1 I „ . I ßaultlechnerei , Inatallat .-
iTIGCfr .. AmOLSm ose Ii tttt empfiehlt sieh kür k ?pars -
» I l »» " 1 • niisi/ikjvia turenu . Neuanlagen bei billigst . Berech -
Vorholzstrasse 24 —^ Telephon 2481 nun? ilrid prompter Bedenunj . 9698

Das Bankhaus
Veit L Homburger, Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 33 u. 208

besorgt aüe in das Bankiach eiaschlagonden
Geschäfte .

Unsere Heutige Abendausgabe nmfasjt
8 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . <»1.

MM
" Des RenjahxStageS wegen erscheint die

nächste Nummer der „ Badisch « » Preye " am Dicns -

tag Mittag .
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Nr . 608 . Abendblatt . Samstag . 30 . Dezember 191 « , WavksHs wttrrt . ß * üt &

Sonntag und Montag
nachmittags C

1/ , 4 Uhr) und abends (8 Uhr)

der verstärkten Kapelle Knierim .

Jtluseum - Saal Karlsruhe .
Dienstag , 9 . Januar , abends S "u Uhr :

Binziger Klavierabend

Eugen □ 'Ulbert
Prä !, u . Fuge Bach-Sinf. crp. 81 , Nr . 3 , Beethoven-Son . op. 5 , Brahms-Sinf . , Etüden

Schumann . Impromptus op . 142 Nr. 3. 4 . op. 90 Nr. 3,
Bechstein -Flügef von L. Schweisgut , Karlsruhe . 5325

Karten zu Mk. 1.— , 3, — , 2 .50 , 1 .50 , in der Hofmuakalier , - Handlung
AI. liuiilH Audi —cJvurti A'eutciät » Kaiserstrafie Iii ( 'i 'ai. MöUj und Abeuakaase .

Waidstr . -

16/18 (colSZKIW! Teleph .
I 1938

iimntifiiiiimiHiiiiiiiitiii 'iittHiniivniiitiiiintifiiiifii
Kapellmeister :
Alois Waldes.

Direktion '
Gust . Kiefer .

- Bühnenleitung :
i Artljur Götz.

Sonntag , den 31 . Dezember 1016

Zwei Abschieds-Vorstetlungen
Nachmittags 4 IJhr u . abds . 8 Uhr

des mit großem Beifall aufgenomm . Weihnachts -Programms -
mtiMiimuimfimiiiitiimiMifimMMiHHHmiimiiimuiiiiiiiiiiiiiumiiiiiMimtiii

Montag , den 1. Januar 1017 ( Neujahr )
vollständig neues Spezialitäten - Programm mit |

j zwei Vorstellungen : nachm . 4 u . abds . 8 Uhr .

In Folge der neuen Polizeistunde für Theater beginnen die !
| Abend - Vorstellungen pünktlich 8 Uhr, vorher ab 'lt8 Uhr j

Konzert der Colosseums-Kapelle . 14362 I

WT Wiener "W
Näh- u. Zuschneideschule

KullmannS Nachflg . Inh . : H . Heß
Äaiserftr . 17S . I» .

zeigt hierdurch an , daß am 8. Januar ein

neuer Kursus
beginnt . Gründliche Erlernung zur Selb -
ständigkeit für Beruf u . Haus . Umarbeiten

älterer Kleider (auch für einzelne Tage ).
Anmeldungen werden bii 1 . Jan . sckriftl . , ab
1 . Januar auch mündlich entgegen genommen .
♦ I . Empfehlungen . Prospekt gratis .

Halbtag - u . Abend - Unterricht . 14158

Plttz.-Südi». llßffBlottfrir
! 5 Ziehllllktn mil214000 Gewinnen tt. 2 Prämien m über

72 Millionen Mark
i (irneurrungs - und '/«
| .Stnufloie I. Klasse koi . en § ji
! Lose zu all . Klassen 2b M

10 M 20 .« 40 Jt
. öo ^ 100 Ji 200 M

Ziehung I . Klais « f . und 10 , Januar 1917 .
Lose in großer Auswahl vorrätig bei 14298.2.1

Kroßli . Vadiicher Lotteric - Eiunehmer

Franz Pech« !,i'"SSÄ tr
Gewerbe - « nv Vorschutzbank , Zirkel 30

Neu eingetroffen:
f Garnituren

4/iUfU ; -
| Krawatten

14224 äußerst billig . 3.2

1 ilMir . 34,1A .

aller Art vi
billigst

M » Karrer Jl

Zentralheizungen
Kessclteile . Heizkörper , werden
sof. n . Aufgabe in Stand gesetzt.
Emil Schmidt & Kons .,
Ingenieure , Karlsruhe

2 £ „ Ideal
"

Hand -Nähahle
zum Nähen von Leder -
sacken aller Art . zer -
rissen ««« Schuhwerk
usw . Näht den Stevp -
stich wie die Maschine.
Beste Qualitätsware ,
daher mit minder -
wxrtigen und unvoll -
kommenen Ahlen nicht

zu vergleichen .
Preis Mk . 3 .50

mit Nadel und Näh -
faden komplett .

RobertFrey , Freiburg .
S3<io» Turnseestrahe 36.
— Vertreter gesucht . —

Gebrauchte

Sttthrtf
so Pfg . das Stück .

Weinkorke
2 Pfg . das Stück kauft
M . Utiger ,

Luikenstr . 73a , II.

Unsere Hinterlegungskasse ver¬
zinst Einlagen bis auf weiteres mit

UM oi
1

°

Die Verzinsung beginnt mit dem
auf den Eingang des Geldes bei der
Anstalt folgenden Tag» . 12520

Karlsruher Lebensuersiclieriing

auf Gegenseitigkeit

vormals Allgemeine ilersorgungs -flnstolt.

ü JF v ■■

Orchester - u.
Opernschule

und Musiklehrer¬
seminar .

Waldstraße 79.
Wiederbeginn des Unterrichts Donnerstag den 4 . Jan .
Anfangsklassen monatL 7 Mk. I Sologesang
Mittelklassen , 9 „ I Dramatischer Unterrricht
Oberklassen „ 15 , I Opernstudium monatl. 20 Mk.

In die Seminarklasse für Klavierspiel Montag u. Donnerstag
können noch einige Kinder gegen einen monatL Betrag von 4 Mk .
aufgenommen werden .

Satzungen kostenfrei durch die Direktion und die hiesigen
Musikalienhandlungen . 14131

Sprechstunden vom 2. Januar ab Werktags von 11—1 und' 1-3- 5 Uhr .

SvX ßbettd -

te /
Anfang Januar beginnen wir

mit neuen Abendkursen in nach¬
stehenden Sprachen für

Anfänger u . Fortgeschrittene .
Das Honorar ist bei genügender
Beteiligung sehr massig .

Englisch Französisch
Flämisch Spanisoh

Portugiesisch .
Grammatik , Korrespondenz, Konversation,

Literatur. 14262
Handelslehranstaltu . M arlrnr "
Töchterhandelsschule» » iOIäUl
Karlstr . 13 Karlsruhe Telet . 2018 .

Meine Zigaretten-Fabrik
Spezialität : Verarbeit . v. türkischen Tabaken

befindet sich jetzt :
Kaiserstr . 122 (Eingang Waldstr .)

vis -ä -vis Rosideaz -Kloo

E . Petrakis
früher Kaisersir . 140 gegenüber Kaffee Odeon .

En gros ! 10911 En detail !

mit X?SbelMet |ten
od . Rollen . Trans .
Porte aller Art ,
speziell Einspän -

nerfuhren , besorgt blliig .
B « °' Ii . Mulfinger ,

* « . Telephon 1900.

Schlachtpferde
und sonstige Tiere , die !?ur
menschlichen Nahrung nicht
verwendbar sind, werden stets
angekauft von d. städt . Garten -
VatMP* sstbö

Statt besonderer Anzeige
den Verlobten

empfiehlt sieh

HOLZ - GVTMÄNN

MCEBEL — HAVS

Karlsruhe Kaisersir . 109
13908 Besuchzeit täglich

Brillanten
aröhere Steine , schone Perlen ,
sowie ganzen ,?am,lienschmurk ,

issuna Nebensache , aus Privathand sofort höchstzahlend
) amili -nschmu - .

? tavüsvde ! vv
Fassung Nebensache , aus Privath
au kaufen gesucht . Gest . Angeb . u . M . L. 1000 an Hon «
lenstein Sc Vogler , Frankfurt a. M . erbeten . 5274a

Wel -wIMe

8r « d !ierjoB >lie § Whialer zu Karlsruhe .
Sonntag , den 21 . Dezember 1016 .

30 . (Sondervorstellung .
Besonders ermäßigte Einheitspreise .

Der Biberpelz.
Komödie in 4 Äten v. G . Hauptmann . Regie : O . Kiensch^ »

Personen :
von Wehrhahn , Rmtsvorsteher
Krüger , Rentier
Doktor Fleischer »
Philipp , dessen kleiner Sohn
Motes
Frau Motes
Frau Wolsf , Waschfrau
Julius Wolff , ihr Mann
Leontine , ihre Tochter
Adelheid , ihre Tochter
Wulkow , Schiffer
Glafenapp , Ämtsschreiber
Mitteldors , Amtsdiener

Hugo Höcker.
Felix Baumbach .
Ewald Schindler .
Karl Aldinger .
Rudolf Essel.
Else Noorman .
Margarete Vir .
Karl Dapper .
Marie Genter .
Alwine Müller .
Paul Paschen .
Paul Müller .
Paul Gemmecke.

Ort der Handlung : irgendwo um Berlin .
Ansang «v^ei Nhr. . Ende 4 Nhr.

Kassen- Eröffnung halb 2 Uhr. .
D « freie Eintritt ist für beute aufgehoben .

Karl Dapper .
Th . Müller - Reichel
Sans Bussard .
Paul Müller . .

Elisabeth Friedrich .
Mar .Mosel -Tomschik

25 . Vorstellung der Abteil . Ii (gelbe Karten ).
Polenblut .

Operette in drei Bildern von Leo Stein . Musik von
OSkar Redbal . Musikalische Leitung : Wilhelm Schweppe

Szenische Leitung : Peter Duma ?.
1 . Bild : „Auf dem Polenball ". 2 . Bild : „Die Wirtschafterin ",

3. Bild : „Goldene Ähren ".
Persvnen :

Pan Jan Zarcmba , Gutsherr . . .
.Helena seine Tochter
Graf Boleslaw Baranski
Bronio von Popiel , sein Freund . .
Wanda Kwasinskaja , Tänzerin an der

Warschauer Oper
Jadwiga Pawlowa , ihre Mutter . .
Edelleute , Freunde d . Grafen Baranski :

von Mirski Fritz Hancke.
von Gorski Eugen Kalnvach .
von Wolenski Sans Kraus .
von Senowicz Ewald Schindler .

Komtesse Jozia Napolska . . . . . Emma Ruf .
Fräulein von Drhgalska Sofie Hauck.
Wlastek , bedienstet bei Baranski . . Wilhelm Wurnl .
Ballgäste , Edelleute , Bauernvolk . Mägde . Musikanten , Pfän «
dungskommission , Lakaien . — Ter erste Akt spielt auf dem
Polenball in Warschau , der zweite Akt eiinge Tage später auf
dem Gute des Grafen Baranski und der dritte ebenda zur
Erntezeit desselben Jahres . — Die Tänze sind von Paula

A l l e g r i - B a h z eingeübt .
Anfang halb sieben Uhr. Ende gegen ' 1,10 Uhr.
Abendkasse von f> Uhr nn . (SroRe Preise .

Ter freie Eintritt ist für heute ausgehoben .

Montag , den 1. Januar 1017 .
31 . Sondervorstellung .

tohengrw .
? n drei Akien von üiichard Waguer .

Musikalische Leitung : Alfred Loren h.
Szenische Leitung : Peter Dumä ^ .

Personen :
Heinrich der Vogler , deutscher König Karl Giesen ,
^ obenarin . * .Lohengrin _ . »
Elsa von Brabant . .
Herzog Gottfried , ihr Bruder . .
Friedrich von Tclramuud , braban -

tischer Graf
Ortrud . seine Gemahlin . . . .
Der Heerrufer des Königs

Grete Finger .
Bert -; Gräs - er .

Max Büttner .
Sofie Palm - Corde ^.
Jan van Gorkom .

Brabantische Ritter : Hans ^ Bussard , Eugen Kalnbach . Josej

Sophie Hauck. Io -
Gröbmger . Fritz Hancke.

Edelknaben der Elsa Leovoldine Link .
Hamm Klebe , Emma Ruf .

Sächsische und thüringische Edelleute aus dem Hcerl >ailn des
Königs . Brabantische Edelleute . Edelsrauen . Edelknaben .
H -rolde . Dienstmannen und Frauen . — Die Handlung er-
eignet sich zu Antwerpen in der 1. Hälfte des 10. Jahrhund .

• * Lohengrin : Robert Hütt , Herzogl . Sachs . 51 ammer »
sänger vom Opernhaus in Frankfurt a . M .

Ansang haNjmeeh * M6r. Ende " 'Jü Ulir.
Abendkasse von a Uhr

"
an. Große Preise .

D« freie Eintritt und die Bergüilstigunge « der SMie » w »
svr tc » tc ooilstondia anf«et| *b«iu



Ausgebotsverfahren
Herr Friedrich Manther ,

Bremser , Karlsruhe - Rüppurr ,
Asternweg Nr . 72 . hat für sich
und als allein VerfüaungS -
berechtigter über den Nachlab
seiner verstorbenen Ehefrau
Maria Regina geb. Weber den
Antrag gestellt , das abhanden
gekommene , auf den Ruinen
Friedrich Gantlier Elieleute
lautende Tparbuck , Lit . Y .
Rr . 325 , mit einer Einlage
von . . . 406 Mk. öl Pfg . , für
kraftlos zn erklären . 14368

Der Jnbaber des genannten
Büches wird daher aufgefor -
dert, solches innerlialb eines
Monats von der erfolgten Ein -
rückung an gerechnet, bei der
unterzeichneten Kasse vorzu -
legen , widrigenfalls die Kraft »
loSertlcirung erfolgen wird .

Karlsruhe , d . 27 . Dez . 1916.
Ttäöt . Zv " r- n . Pfandleih -

kasse - Verwnltung .

2. Weihoachtstage , vor -
XI mittags 8 — 9 Nkir, ist auf

dem Wege Tullaslraße ,
Straßenbahn bis Hauptbahn -
hok — Albtalbahnhos , Zug nach
Marxzell , braungelbe Brief -
tasch« mit größerem Geldde -
trag , auf den Eigentümer aus -
gestellten Reisepaß mit Photo -
graphie . AusweiSz . Betreten d .
Bahnanlagen , Freifahrtschein
II. KI . nach Donaueschingen ,
Visitenkarte » , Postkarten an
den Eigentümer , Fleischkarten
usw . verloren gegangen . Für
Angaben , die zur Wiederer -
'.anaung führen , wird ange -
messene Belohnung gewährt .
Sie sind anter Nr . 9342508 an
die . Bad . Presse " zu richten.

Stadl . Arbeitsamt Karlsruhe.
Wir suchen zum sofortigen Eintritt :

!jwchhalter mit Kenntnissen im Kastenwesen und in der
Lnterialbuchhaltung , Geschäftsführer (gel . Kaufmann )

jifc Zigarettenfabrik . Inspektoren und Buchhalter für
HLuerversich .- Gesellschaften , Fabrikinspekloren , Fak-
turisten und Expedienten für Zigarrenfabriken , .Kon¬
strukteure für Maschinenbau , Vermessungsassistenten ,
Tiefbautechniker , Tiefbauzeichner , Zahntechniker.

Ttädt . Stellennachweis siirkaufm . - techn. u. Vüroan gestellte
Karlsruhe . Ziitiringerstrafte lOO . 14370.2. 1

Wir suchen zum sofortigen Einiritt :
Schmiede . Schlosser . Blechner « u . Installateure , Eisendreher ,
Elektromonteur ?, Wagner , Bau - und Möbelschreiner , Holz-
dreher, Küfer , Zimmerleute , Glaser , Kranführer für Brücken-
kranen , Maurer , Schuhmacher , Militär - und Zivilsckneider ,
Buchbinder , Bäcker , Metzger , Schriftsetzer , Buchdrucker,
Schweizerdegen , Frisierer , Sattler , Kutscher , Fudrknechte,
Melker . Bautaglöhner , Nachtwächter. 14369 .2. 1

Stadl . Arbeitsamt Karlsruhe .
Aäliringerstrake 100 . Telephon 629 .

Verloren
auf dem Wege vom städt. Kran-
kenhause bis zur Telegraphen -
Kaserne ein Trauring , gez
„B . B . Ostern 1911 "

, und ein
Zierring (Damenring ).

Dem ehrlichen Finder hohe
Belohnung zugesichert.

Abzugeben auf dem Abt .-
Geschäftszimmer der Telegr, -
Soferne . <812504

Mgnssrm . KW»
36 Jahre alt , sucht Stelle auf
1 . od . 15 . Januar in Wirtsch.
od. Kantine , gekitZaüch auSw .

Frau Srliniiltcl ,
Mühlburg . NuitSstr . 3t .

W. T .B .- Telegramme
Sand V '

j ; umfusicrtb die Zeit vom 1. Juni biZ 31 . August 1916),

soeben erschienen«
Für 60 Pfennig durch unsere Geschäftsstellen und die
ZeitungSboten zu beziehen . . ( Nach auswärts60 Pfennig ]

portofrei ^

Verlag der JBa&. Presse"
. Karlsruhe .

Wir suchen 5229a

Bezirks - Zusp ??ttor
für Platz und Reise geg . Ge -
Währung hohe ? Bezüge auch
Reisespesen . Die Stellung ist
dauernd u . lohnend , da l obe
Pferde - u. Viehwerte den Ab-
schluß v . Versicherung , sehr er -
leichtern . Inspektor , u. Agenten
all VersicherungSbranchen .auch
ehem. ^ andw . und Viehkenner
woll . Angeb . einreich . an Vieh-
Varsicherungs-Gesellsph. Veritas
zu Berlin . Potsdamer Str. IQSa .

Kaminfeger .
Tüchtiger Kaminsener wird

sofort für gute Stellung ges .
F. Jos . Gicßler . « arlsruhc -
M »h !bilrg , Kaiserallec ^« . B «?<»,

Einfache ? , sleiß . A - ädlheii
für Küche u . Hans zu kleiner
Familie <2Pcrs .) auf 1 . oder
15. Jan . gesucht. B4 '̂503
Frau EttUncer , Kriegstr . 80,11.

Mmerwohnung
1 . Febr . g. vermiet . SS"*"
' Uastr. ~

Schillerstr . 15, 3 und 2 Zim «
merwohnua «. Küche . Keller,
Mansarde , auf 1. April zu
verm. Ziäb . vart. B42377

Büro
bestehend aus

liinen
zu vermieten.

Zu erfragen bei

Ainalienslr 24 .̂

4 Zimmerwohnung
Hirschstr . 107 . liochvarterr«,
mit Bad , Gartenanteil :c . um-
ständehalber auf 1 . April zu
vermieten . Näh . das. L. Stock
od . Klauprechtstr. 9, II. B^ '

Gerwigstratze 52 stnd 2 schöne
3 Zimmerwohilnngen im 2.
und 3. Stock dillig zu verm.

Näheres im Laden . B42 '>0L

. Ein Zimmer , möbl . od . un-
möbliert , auch mit Küchen-
anteil , sofort zu vermiet . Bt »««

arlsriedrichstr . 3 , Hintb . Il

Hirschftr . IV ., ist einfach
möbl . Zimmer mit besonderem
Eingang bill . z . vermiet . B""*

« etM «
Laden

mit Magazin . SZimmerwob -
nung im Zentrum der Stad >
bevorzugt , nuf 1 . April zi
mieten gesucht. Angellole unt
3342507 an die Geichäftsilell «
der . Bad . Presse " erbeten .

Gesucht auf 1 . April in gu>
tem Hanse S Äimmerwob
nüng mit Mansarde oder tlei '
nere 4 Zimmerwohnung vor
ll. Familie. Angebote untei
Rr . B4LS06 an die Geschäft»
stelle der »Bad . Presse ' erb-

Die Münchner „ Jugend
' "

Sie Sezwgspreife für Januar bi» <n6t März 1417 find :
Durch ein: Auch- o6er Kunsthandlung ITH. 4 .60 — durch die Feldpost
JTt!. 5 . 20 — direkt vom Unterzeichneten in starker Rolle !Nk . tt .ZV.
Bei Einsendung des Betrages und der g en . au e n Feldpostadresse besorgt
der unterzeichnet « Verlag die Einweisung beim Jeldpostamt. 5004a

versendet bei Eintritt in ihren 22 . Jahrgang an all« jene kostenfreie Probe »
nummern oder für 50 Pfg . einen Probeband , welche sich von der Biel -

seitigkeit dieser allbekannten Äunstzeitschrift überzeugen wollen. Wer Sinn

für Äunft , Humor und Satire hat , findet in der „3ugend " das Blatt , das

ihm jede Woche Neue Anregung und Unterhaltung bringt -

Abonnieren Sie ungesäumt öle Münchner „Zugenö" !
Verlag Her „Sugenö " / München / Lessingstraße Nr . 1

Kette ?. Dadifche Presse « Abendblatt. Sam-tag. so. De^ »»« mm. Jtr. 60SS

Die UönlgLkrömmg in
WTV . Budapest , Z0. Dezember . Meldunx Tel . Korr -

büro : In alter Pracht und Herrlichkeit hat heute die feierliche
Krönung des Kaisers - Königs Carl IV . und der Kaiserin - Königin
Zita stattgefunden .

Verschiedene Akte d«.r Krönungszeremonie , die sich früher teils
in Buda (offen ) auf dem rechten , teils in Pest auf dem linken Donau -
ufer abzuspielen pflegten , wurden mit Rücksicht auf die Kriegsz :it zu -

sammengezogen . Das alte ' Buda mit seinen spitzwinkligen Giebel¬
häusern bildet einen unvergleichlichen Schauplatz für die ganz in
geschichtlichen Ueberlieferungen wurzelnd « Feier . Die glänzende
Erscheinung der Bannerherren , die Herolde in ihren altertümlichen
Trachten , die Mitglieder des Reichstags in den golddurchwirkten ,
vielfach mit Edelsteinen besetzten Kostümen der nationalen Gala :
all dies zusammen bot ein großartiges Bild , der erhabenen Würde
der Feier angemessen . Die Bewohner der Hauptstadt hatten alles
ausgeboten , um durch Ausschmückung und Beslaggung dl« Häufer
ihrer degeisterten Teilnahme an dem Krönungsfeste Ausdruck zu
verleihen . Ein Wald von Fahnen und Standarten bedeckte die
Doppelstadt . Die Balkon « waren mit prächtigen Teppichen belegt
und vielfach mit kostbaren altertümlichen Prunkstücken geschmückt . Die
Via triumphalis von der Burg bis zur Kathedrale war mit Flaggen -

uuh ausgeschlagen , der Dreifaltigkeitsplatz vor der Kathedrale durch
zwei mächtige Ehrenpforten abgeschlossen.

Die Krönungsseier nahm schon in frühester Morgenstunden ihren
Anfang . Eine unabsehbare Menschenmenge flutete durch die Stra -

Ken , in 'denen Truppen den Raum für den Krönungszug freihielten .
Beide Häuser des Reichstags traten schon vor Morgengrauen , um
l! Uhr früh zu gemeinsamer Sitzung zusammen , um den feierlichen
Beschluß der v« rfassu,rgsmäßig « n Teilnahme an der Krönung zu
fassen. Sodann traten sie unter Führung des Präsidiums den Weg

zur Krönungskirch « an , die im Herzen des altertümlichen Stadtvier
tels von Budapest liegt . Zn der Kirche selbst waren schon die aus
allen Teilen des Landes herbeigeeilten Vertreter der Komitate und
der städtischen Municipitn versammelt . Die Krönung muh nämlich
»lach der Vorschrift der Verfassung im Beisein der berufenen Vertre¬
ter der Station : der Abgeordneten , der Mitglieder des Magnatenhau -

jes, der Repräsentanten der Komitate und der Städte erfolgen .
Das Königopaar verlieh gegen >s9 Uhr früh die Burg und begab

sich im achtfpönnigen Galawagen . zu dessen Seiten die ungarische
Leibgarde ritt , mit grcgem Gefolge nach der Kirche. In der Käthe -

trale angekommen , wurde das Hohe Paar von dem Kardinal -Fürst -

primae und der Geistlichkeit Empfangen und in die Lorettokapelle ge-
leitet , wo der König mit dem Mantel des Heiligen Stephan beklei -
det und mit dem Schwert des Heiligen Stephan umgürtet wurde .

Von der Lorettokapelle schritt das Königspaar dem Hochaltar zu,
wo es auf dem Throne Platz nahm , umgeben von den Banerherren
d«s Reiches . Hierauf begann das Hochamt, dessen feierlichst? » Mo -
ment die Aussetzung der Krone bildete . Der König kniete auf den
Stufen des Hochaltars nieder/der Erzbischof von Kaloosa wandte sich
an den Fürstprimas mit den im römischen Pontifacle vorgeschrie-
bener Worten : „Reverendissime Pater ! Postulat Sancta mater
Ecclesta catolica , ut praesentem Serenissimum Earolum IV ad
dignitatem Hungarias regis sublevetis . (Hochwürdigster Vater ! Dl «
Heilige Mutter , die katholische Kirche wünscht , datz Ihr den Anwesen -
den Durchlauchtigsten Earl IV . zur Würde des König van llnaarn
erhebet ) .

"
Der Fürstprimag richtete hierauf folgende Frage an den Erz -

bischof: .Scitis illum dignum et utilem esse ad hanc dignitatem ? "

(Wisset Ihr , dah er würdig und geeignet für diese Würde ist ? )
Der Erzbischof antwortete : „Et novimus et credimus , cum dignum
esse ac utilem ecclesiae Dei et ad regimen regni .

" (Wir wissen und
glauben , daß er würdig ist und geeignet für die Kirche Gottes und
zur Regierung des Reichs ) .

Hierauf setzten der FLrstpri ' mos urtib der vom Reichstag gewählte
Vertreter des Palatins . T ! inisterpräsiiden -t Graf Stephan Tisza dem
König die Krone auf das Haupt , wobei der Kirchenfürft die Worte
sprach : „Accipe ooronam ! " (Empfange die Krone !) Der Königin
wurde die Krone über die Schulter gehalten . Brausende Glienrufe er -
füllten die weiten Räume des ehrwürdigen Domes . Die Königin er -
bvb sich , um mit ihrem Gefolge in die Burg zurückzukehren . Der
König auf dem Throne erteilte hierrruf einer Anzahl auserwählter
Kandidaten den Ritterschlag als Ritter des Goldenen Sporns . All :
Ausgezeichneten haben sich an der Front durch besondere T "vkerkeit
hervorgetan und empfingen den Riterschl ' g in d ?r feldgrauen Unifo - m

Nunmehr erfolgte die feierliche Eidesleistung , die sich unter
freiem Himmel vollzog . Kanonendonner und Glockengeläuts verkün -
deten den großen Augenblick . Alle Versammelten begaben sich auf
den großen Platz vor der Kirche , den Dreifaltigkeitsplatz . Dort betrat
der König in vollem Krönungsschmuck die Estrade , das Kreuz in der
linken Hand , und leistete , die Schwurfinger der rechten Hand zum
Himmel erhoben , vor dem versammelten Volk den Eid auf die Ver -
fassung . Nunmehr bildete sich der Krönungszug . um den König zu
dem Krönungshügel zu geleiten , wo er nach altem Brauch mit dem
Schwert des Heiligen Stephan vier Streiche nach den vier Himmels¬

richtungen führte , zum Sinnbild , daß er als Ob >-^ !er Hüter des

Reichs entschlossen sei, das Land gegen alle Feinde zu verteidigen .
Der Krönuiwayügel war auf dem Sankt Georgsplatz , ungefähr

15 Minuten von der Krönungskirche entfernt , errichtet . Alle Komi -

täte hatten ein Häufchen Erde aus geschichtlich geweihtem Boden bei -

gesteuert , so von dem Platze , wo 1222 die Goldene Bulle verkündet
wurde , auch von dem Schlachtfelde von Mohacs . Husaren eröffneten
den Krönungszug . Es folgten zu Fuß die Mitglieder des Reichstag «
und die übrigen vorhin erwähnten Vertreter der Nation , die ungari -

schen und die gemeinsamen Minister , sodann zu Pferde der König ,

liche Herold , die elf Fahnenträger und der Oberst -Türhüter , die

Bannerherren mit den Krönungsinsignien , der Palatin -Stellvertreter .
die Erzherzöge , sodann der König , etwas vor ihm zur Rechten der

Bischof mit dem apostolischen Kreuz , zur Linken der Stellvertreter de,

Oberst - Stallmeisters mit dem Reichsschwert ; hinter dem König die

übrigen obersten Würdenträger und die ungarische Leibgarde , sodann
im Wagen die beiden Königlichen Kommissare , die Kronenhüter und

die hohe Geistlichkeit . Husaren schlössen den Krönungszug .

Nach der Zeremonie des Schwertstreiches kehrte der König mit

dem berittenen Gefolge in die Burg zurück.
Es folgte des Krönungsmahl in der Königlichen H»ffmrg , bei

dem der Fürstprimas , der päpstliche Nuntius , der Erzbischof von

Kaloeso und der Palatin -Stellvertreter die Plätze neben den Maje -

stäten hatten . Das Königspaar wurde unter Führung des Oberst »

Mundschenks und des Oberst -Truchseß von den zu diesem Zweck ab «

geordneten Mitgliedern des Reichstags bedient .
Die beiden Häuser d«s Reichstags versammelten sich nach dem

Mahle zur Fortsetzung der gemeinsamen Sitzung im Parlaments «

palaste und zur Vollziehung des Protokolls , die den Schluß d«s amt »

lichen Teils der Krönungsfeier bildet « .
Das Wetter des Kiönungstages war , nachdem in der Nacht leich-

ter Regen gefallen war , etwas feucht , aber der Himmel hell und freund «

lich , und so kam die Farbenpracht des Stvaßenschmuckes , der Uniforme «
und Galatrachten der Kammerherren , Magnaten . Diplomaten und
sonstigen Würdenträger , sowie der Festgemänder ihrer Damen voll zur
Geltung . Die Kettenbrücke nach Ofen , das den eigentlichen Schauplatz
des feierlichen Staatsattes bildete , war mit Tannenreisig und Tan »

nengriin festlich geschmückt, und in unaufhörlichem Strom zog das mit
Zulassungskarten versehene Publikum in den frühen Morgenstunden
über die Brücke , um hinter dem Militärspalier Ausstellung zu nehmen ,
und so des glänzenden Schauspieles zu harren . Die Stimmung war
freudig bewegt , der Beifall , der den Krönungszug begrüßt « , überwäl »
tigend .

Aufruf!
spendet Gaben fÄr das Rote

Krenz in Bulgarien .
5« . Mausschuß iüc die Haupt- uni) Residenzstadt Karlsruhe .

Zur Entgegennahme von Gaben sind au^er den
einer Zeit bekannt g 'gebencn Mitgliedern des Orts-
lusschusses und Bankhäusern auch die Geschäftsstellen
amiticher Ieilunqen . das Nachrichtenbüro für das
leutraie Ausland . Zäl,ri >'gerstroßc 98, l . Stock , die
hirma L 3 . Ettlinger . Elsenhandluua, sowie die Stadt -
lauptkaste B (Rathaus, Eingang von der Hebelstraße
uis , bereit . U364 .4.1

Hmtsmintlstelle: Stadthauptkasse B , Rathaus
Tie Schuhflickecei des Vkd . Frauenvercins ,

Zäl -rinserstr . 84 . bedarf für jene , welche in der

Kriegs ',eit schwer Rot leiden ,
drMgenbd - r ItMß

i)on abgelegten Schuhen , ferner Linoleum , Ledertaschen,Treib '

ciemenreste , Tuchmäntel . Uniformen , Sofabezüge , Tuchvor-

lmnge , Waschstoffe, Ueberzüge von Regenschirmen . sowie alle

irgendwie kräftige Stoffe »ur Herstellung von Kriegschuhen .
Die Gegenstände werden auf Wunsch abgeholt . USKS .S . l

Weinrestaurant „Eoksohmitt "
kaiserslrnüc 231 . 10249

Sonntag und Montag

CiroSles gamBSten -EtesazerS
gegeben ven dem bekannten

Salon - Künstler - Orchester „ Apollo ",
wozu höflichst einladet Juan Allicart .

Gottesdienst-Ordnung am 1. Jan.
. Loangelische Stadtgemeinde .

(Neujtthr .)
Ü .̂ Mlircke. 10 Uhr : Freyer . — Schloßkirche. 10 U . :

PUUat D . ScfimittbenncE. — Johannesklrche . J410 U . : Hin -
dciilang . — vhristuslirche . 10 lt . : Schilling . — feemeinüi .
Iir. ud her Weststadt. 10 U . : Lud . — Lutberlirche. 10 lt . :
Wülfel -. — Lndwin - Wilhelm -Krontenheim . 0 lt . :Jl - ta !at U .
_ — MiiitürgotteSdieust in der Stadttirche :

lt. : 34 )loctnämt . — TiakonissenhiniStirchr. 10 11. : Schier

Evangelisches Bcreinshaus , Amalienstr . 77 .
Am NrüjabrStag , nachm. 8 Uhr : Slllgem. Versammlung

Dienstag , adend? 8 iL : Frauenoevetssiunde . 8% U. : Bibel -
besprechuna für Männer u . Hüngl . Mittwoch, abends S î lt . :
Ulli -i'm. Versammlung . DonnerStag , abend? 6 II . : ^.öazter-
verein . Ävendi» H lt . : Allgem . Berfammlg ., Durtacherstl .̂
Kieitag , abends Ö'/i U . : (Sillßcnt. KriegSgebetsstunde .

Evangelisch -luthtrische Gemeinde (Alte ??riedliofkaVolle .
Waldharnstr ) .

Ncntaa . 1 . Jan ., vorm. 10 *11. : Christenlehre . Nach
düS HaustgotteSdieufteö . AüendmahlSfeier : Roch

Komplette
Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer

Küche 1435.}
Büfetts
Vertiko

Schreibtische
:iderschränke

Diwan
Betten

etc . in nur solider Ware .
Aui Wunsch Zahlungs -

erleichterung .

Mir Nicki«
Möbelhaus

IroneBstr . 32.
Karlsruhe .

ftür unser 7 '/, jähr . Mädchen
suchen wir gute

Pslegsstelle .
Ettlingen , Durlach bevorzugt .
Angebote gefl . umgehend er-
beten unter B4 ^40ö an die
GeschüflSst. der „Bad. Presse "

Küchenherd
mit Messingstange , neuem gr.
Wasserschiff. nur 25 5Dil , ein
L löchriger für nur 10 Mk . zn
verkauseii. — Anzusehen auch
Tenntags von 10—4 Ul>r.
B4 '̂ -1ä !z Sopllirniir . '62.

^cbiwi bei AauptgorteSdieitst . Deicht « J-j IO uijc .
« ll -KathvliiÄ « Etadtftemeindc sAuferitewin ^ ^k'rch«> .

Neviahrstag . 1V Uhr : GeM . Rat Bodsrftem ,

MAzerMMmR
für mittlere Fig . , sowie ein »
zelner Rvck für iiürier . Herrn
und Kuabcn - Uederziever . 14
bis ISjähriaen , und feiner
TibetiPei , billig zu verkaufen
Maieuftratze l » 4 Treppen

■
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THm !zti MnßiijiG -

Km« „Helvetla",
Karlsruhe .

Tonntag . d . Zl . De » , lvl « ,
abends ' i,v Ubr . findet im
Lokal , Restaurant zum gold .
Ochsen . Kaiierstr . « 1 .

Silvesterfeier
wozu wir unsere Mitglieder
höflichst einladen .

Indem wir unseren verehr¬
ten Mitgliedern viel Glück und
Segen zum kommenden Jak »
reswechsel wünschen , zeichnet
mit landSmännischein Gruß

14360 ? er Vorstand .

Kaufminnlste
PrlwafsUnferritöf

für Damen u. Herren
nach leichtfaBi . Methode .

Schnelle . praktisch .Ausbildung
In allen Hanöeisfadiern

flopp . , amertft . BudiEühPung
Stenograph ! \ SIaIdiinonIdip .

Schön: and Kunöfdirift .
Eintritt täglich. Mäßige Preise .

BOcberrerfsor isermann
Karlsruhe . ZfV
Amalienstr . 13. 1. Stock.

jetzt 1
04ü4ö7f

GemsenschsjlsbG ^
gibt Darlehen an pensionSfäk ?.
Beamte ohne Vorschuß durcb
D .Aberle sen . Frankfurt a/M .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute abend entschlief sanft , nach langem, schweren

Leiden , unsere gute, liebe Mutter und Grossmutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

geb . Moll.
Scheuern -Gernsbach , Karlsruhe , 29 . Dezember 1916.

In tiefer Trauer :

Ernst FinkenzeHer , z. z . Leutnant 4L , i Felde
Elsa Drück, geb. FinkenzeHer
Laura Flnkenzeller
Emma FinkenzeHer , geb. Schulz
Karl Drück, Z. Z . Unteroffizier d . L.

und vier Enkelkinder.

Die Beerdigung findet Dienstag, 2 . Januar 1917
nachmittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

Beileidsbesuche höfl . dankend verbeten.
Trauerhaus : Leopoldstiasse 1 .

Unser innigstgeliebter Sohn u. Bruder

Hans Althof
ist uns heute nacht nach kurzer , schwerer
Krankheit im eben vollendeten 16 . Lebens¬
jahre durch den Tod entrissen worden .

In tiefem Schmerz :

Emil Althof und Frau
Bend , geb . Wiesenthal .

Leopold Althof .
Walter Althof .

Karlsruhe, den 30. Dezember 1916.
Durlacher Allee 14. 14355

Die Beerdigung findet Montag , den
1 . Januar 1917, nachmittags 3 Uhr , vom
israelitischen Friedhof aus statt

Blumenspenden dankend abgelehnt .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Freunden die traurige

Mitteilung , daß mein lieber Mann , unser
guter Vater

Peter Weber
Schneidermeister

gestern nacht rasch und ane wartet ver¬
schieden ist . . B424S8

In tiefer Trauer :
Karolina Weber ,

nebst Tochter Anna u . Sohn Karl.

Karlsruhe , den 30. Dezember 1916.
Die Beerdigung findet / am 1 . Januar

vormittags ' >»12 Uhr, von der Friedhof¬
kapelle aus statt

Trauerhaus : Georg -Friedrichstr - 4. IN.

KWWWW W
flrßsM ?/ » "i*- MM , *

rür die liebevolle Teilnahme anläss¬
lich des Heimganges unserer lipben
Tochter und Schwester

sagen herzlichen Dank . B42471

Familie Chr. Kaltenbach.
Karteruhe , den 29 . Dezember 1916.

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , daß mein lieber , treu¬
besorgter Gatte , unser Vater . Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Onkel

Wilhelm Scheuffele
nach langem, sehr schwerem Leiden im Alter
von nahezu 38 Jahren heute nachmittag 4 Uhr
durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Um stille Teilnahme bittet : B42468
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Theresia Scheuffele , geb. Ohler, Witwe .
Karlsruhe , 29 . Dezember 1916.
Die Beerdigung findet am Montag , 1. Januar, wm .

11 Uhr, von der Fr .edhofkapelle aus statt
Trauerhaus: KlauprechtstraBe 48, I.

Ernstgemeint !
Kaufmann , Witwer . 28 I ..

kath ., 2 K. , Mitinhaber eines
gr . Geschäfts , mit einem Ver »
mögen von 100000 Jt . sucht sich
in Bälde mit gebild . vermög .
Dame zu verheiraten . Dis¬
kretion Ehrensache . Gefällige

i Anträge nebst Bild u . B42493
i an die GeschäftSst . der »Bad .

Presse " erbeten .

Reelle KeiraS.
Geb . Frl .. 32 symraibjschc

Erscheinung . hau ->l. erzogen ,
mit groß Vermögen , 80U00 jt
bar , wünscht sjck mit gebild .
besseren Herrn glücklich zu ver -
heiraten . Anträge unt . B4 ?493
an die GeschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten .

MjahrsmM !
I ; Konditor . 26 £$. , evgl . , 25000 Jt
11 Vermög . staitliche Erscheinung

wün cht bebild . evgl . Fräulcin
! zwecks bald . Heirat kennen zu

, ; lernen . Angebote bittet man
11 unt . 842494 an die Geschärt ».

stekle d . V <id . reffe zu senden .

EöJüeloKBtie, neu . von
_ . 42 Mark an.

9t» s yytT j

Alles Z nk
kauf jedes Quantum . 14371
L. Otto Brcischne der ,

Zinngiesterei . 14371
Karlsruhe , Herrenffr . r>0 .

Heirat . ^
Fabrikant , 29 Jahre alt ,

evang ., von angen . Aeuhern
und solidem , festem Charal -
ter , Natur - , Kunst - u . Musik -
freund , sucht mit gebildeter ,
oermögender Dame in Ver -
bindung zu treten . Bis jetzt
als Mitinhaber deS väterl .
Geschäftes , ca . 10 000 Marl
sicheres Jahreseinkommen ;
später bedeutend mehr .

Ernstgemeinte und nicht
anonyme Zuschriften , am
liebsten mit Bild , welches auf
Wunsch zurückgesandt wird .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Heute nacht verschied nach kurzem , schwerem Leiden mein
lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder und Schwager ( ,

Jakob Gottfried Habepr
„ Direktor

im 53. Lebensjahre . 14359

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Panline Habegger , geb. Füllemann.

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1916.
Die Beerdigung findet am Dienstag , den 2. Januar 1917, vor¬

mittags 11'/, Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt

Am 30. dieses Monats verschied nach kurzer Krankheit aaser
Direktor Herr

Jakob Gottfried Habegger
im 53 Lebensjahre .

In dem Dahingeschiedenen verlieren wir eine Kraft , welche
in treuester Pflichterfüllung seine Dienste unserem Hause ge¬
widmet hat . Das Andenken dieses guten , edelgesinnten Mannes ,
der uns in allen Angelegenheiten ein treuer Berater war und zu
dem wir mit unbegrenztem Vertrauen aufsahen, werden wir immer
in unauslöschlicher Dankbarkeit in Ehren halten.

Gebrüder Hensel.
Karlsruhe, den 30. Dezember 1916. 14337

Heute Nacht verschied nach kurzem Krankenlager, unser
beliebter , um das Wohl seiner Untergebenen stets aufs beste besorgte

Herr Direktor

Jak. Habegger .
Wir verHeren in Ihm einen guten Berater und edelgesinnten

Vorgesetzten und werden wir Ihm ein treues Angedenken jeder¬
zeit bewahren . 14358

Die Angestellten
der Firma Gebrüder Hensel .

Karlsrnhe , den 3a Dezember 191&

Verloren
ein Geldbeutel auf dem ®8r «e
Zirkel . Karl .Friedrichstrahe
bis Marktvla ^ . Abzugeb . in
der Press «". 80

Perloren
Ein hellbrauner Stoffbeutel

mit mehreren Fleischkarten
von Müblburg bis Kvrnerstr .
Gegen Belohnung abzugeben .
<M -M6ß Fliederfrabe 2.

MotenÄ 'SÄ '
?ug ? ben gegen Belohnung
« 42487 ttrieaftr . 258 , IV .

Daselbst ein am Donnerstag
gefundener Velz abzuholen .
(Jtorlflrftll oou Gerwigitrahe
-üctSUlcH bis Gottesauer .
Übergang ein einzel . Damen -
schun . Gegen Belohn , abzugeb .
fflerftijflftr . 12 , 11 <«42474

Verloren am26- ein

unter Nr . 58428B0 an die <$ e --
schärtSstelle der Jßaii !&r«Se "
grfrftfiu

Handschuh.
834-2486

br. Leder «
Abgeben
Nsonstr . 7 . IT.

Verloren wurd . 2 Schlüssel
am Ring . Abzugeben gegen
Br lohn . ar »enftr . Ift , IV . gW »

Zugelaufen
Riredaleterzier , weiblich, geg.
Futtergeld u. EinrüclunnSge -
dÄr . Durlachirftr. 40. ©. L

( Vlcrordtbad )
Karlsruhe

Medizinische f äder
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer od. Staßfurter )
Mutterlauge - und

Schwefel - (Thiopinol)Küder . 14232
Badezeit für Iferren u . Damen :

8— 1 Uhr vorm . u . 3—8
Uhr nachmittags . Samstags
abends bis 9 Uhr u . Sonn¬
tags nur vorm . 8— 12 Uhr.

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Autzhslz Verkauf.

matter und
Ps .tmeldiei

«ratrtt. itrnrtd ml
Hnniiiri

hl In - und Buxland

Wahl & Sdunid
8. m b. H

verkaufen bei
O « IS 51 i ! ^ eJjrtiiacr . Ä ' nrk--
fltafenStt . 41. IV. Bdd .

»ohenlvart
bringt aus ihren Gemeinde »
Waldungen Abteilung III S.
zum Berkauf S87 Stämme 1.
bis V . Klasse mit 748,60 fm
als Los I .

Ferner als LoS II 2000 fm
Nutzholz auf dem Stock aus
Gemeindewald Abteilung L
III und IV .

Angebote , mit der Auf »
schrift . Stammholz ", wollen
bis zum 6. Januar 1917.
nachmittags 6 Uhr , verschlaf »
fen beim Gemeinderat etn -
gereicht werden , woselbst auch
die näheren Bedingungen ein¬
gesehen werden können ,

j Hohenwart , 29. Dez . 1916.
Der Gemeinderat :

Raible .

Haien . ?
Znch' bock. sowie ^ » ch<häsiirn «i ,
deutsche Riclenschccke zu Verl '

iWiifi » . Zähriugerftrabe 7. .
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Verkauf ^ an
ab röbrlk oder deretAferKaufaftsSm.

Kein Zwtfchenhandel.
foloMk

« Billigffe Qualifats *M6bela
VfcrKoufeneBoni

Raff trff (fobrlk).Mannhelni.Karlsruh«,
fretburg . Pforzheim . Konffanz .

/ Sydd <
Cäe.br

\ e Möbel - Dhdv

Träger Rafl

Karlsruhe , Kaiserstrasse 97 .

PosfsHonservalorium
Waldhornstr- 8 fÜT MllSlk Teieph.1940
Seminar tür die Ausbildung von Musiklehrern
und Lehrsrinnen, Opern- und Schauspielschule .

Künstlerischer Beirat :
Universitätsmusikdirektor Prof.

- Dr. Fritz Vollbach . ■
Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik ein¬

schlagenden Fächer . 14356

Beginn neuer Kurse : ». Jannap
Prospekte in allen hiesigen Musikalien¬
handlungen , sowie im Konservatorium .
Honorar von Mk. 6 .— monatl . an . — Anmeld , werden

. täglich von 11 —12, sowie 2—4 Uhr — außer Senn -
und Feiertags — entgegengenommen .

Direktor Hermann Post , Waldhornstra8 « 8.

aus natürlicher Kohlensäure ohne Ellensen
hi
bei
krankheiten ,
affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser , kein
Geruch ! -»- Vorzügliche Wirkung ! 13464

Fried riciisiiad
136 Haiserstrasse 136 .

Akademiker , hier noch fremd,
sucht Verbindung mit jünc, .,
literarisch und sozialpolitisch
interess . Persönlichkeit (Herr
oder Dame ) zwecks gemeinsam .
Gedankenaustausch . Zuschrift ,
unter Nr . B42437 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse ' .

Mein großes Lager fertiger

Geschäftsbücher
in Haupt - , Kassabttcher , Journale aller Alt ist
zum gröSten Teil noch

und verkaufe solche solange Vorrat 2« den alten Preisen .
Sonderanfertigung in jeder Lineatur and Vordruck unter

billigster Berechnung.
Anfertigung von Durchscüreibedrucksachenmit Tintenschrift.

Das mit Tinte geschrie¬
bene Orgmal wird ver¬
sendet FQr Briefe, Post¬
karten , Rechnungen , etc.
vereinfacht die Buchfüh¬
rung . Prospekt u. Muster
kostenlos .

Wilh . Zimmermann , Karlsruhe
Durchschretbebücherfabrik 14349

Kaiserstraße 110 . — Telephon 2062 .

!M8W ! - I. gWM !! üM
beste »ranz . Unterrichtsmethode , 1 vollst. Band (66 Hefte
k 1 . ti \ ganz nen , für ' S Jt sofort zu verkaufen .

^! n erfragen B42465
Schubenstraße 4S . 2 . Stock .

Aus öen ölieften Helzen
werde » Hüte . Muffen . Pelze
usw . tadellos u . billig gear -
bettet , sowie Reparaturen
bestens ausgeführt . B42461

Tougla «<ftr . 8 . vart . rechts .

aittt - , Reh - und sonstigeft -Zeile » X3 &.
y kauft an höchst . Tages¬

preisen . 9306*
' M . Iileij »C>er {fer ,

Schwanenstr . 11 . — Tel . 835 .

! Ergrautes Haar !
erhält die Naturfarbe
präcktig w -ieder mit

Haarfarbe „ Jnleo 44
Mar ! 3 .— und 1 .50

blond , braun , Ichtikbch - nt
.Hgfayazheke Kar?sri ! ??e.

Baumelfterstr.?2,Hinterh .
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gqbe in Hansrat . Männer - .
Frauen - und Kinderkleidern .
Wäsche . Stiefel :c. entgegen .

In Anfertigung
chicer und einfacher Damen -
Zostüme zu 12—-14 ^ Garan¬
tie guter Sitz ) empfiehlt sich.
SV-m Amaliensir . 33 . Hth . pt .

Kaufe sämtliche
Pelzabfälle

alt u . neu , zur Selbstfabri¬
kation . zu höchsten Preisen .

M . Nussenow , Leipzig,
4871a Ritterstr . 22.

Kaus - Gesuche

Zu Kausen gesucht !
Gnt erhaltene

Fabrikat Ostertag bevorzgt .
Angebote unt . R . K. Ngv

an InvalidendtMik ,
Stuttgart . 4721c

Gewandter , zuverlässiger

WiW-NMer
oder weiblich . stadtkundig ,
auch Kriegsinvalide , für sofort
gesucht . 5266a .6 .4

WWe -Expedien!ia
gelernte Büglerin oder mit
Fachkenntnissen , welche schon
in Waschanst . tätig war , sucht

Waschanstalt
C . Bardusch ,

Einige ält . Matrahe « und
Bettstucke , wenn auch defekt,
zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B42421 an die Ge -
schäftSst. d . . Bad . Presse "

. 5.2

Guterhaltener

Berliks
B42393 ZSHringeestr . 37,1 .

lur ooGh heut ® :
Residenz - Theater , waidstraBe.|

Henny

Porten ,
WIWWMWW

für 17 jährigen , schlanke Figur ,
zu kaufen gesucht aus gutem
Hause . Angebote erbeten unt .
Nr . B42457 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

2—3 ZuchthSsinen . Riesen¬
schecke. zu kaufen gesucht . 2.2
B42422 Ruf , Kronenstr . 1 .

Zu WWW
Groh . Magazin
mit 4 große » Böden . 4 Keller ,
GaS - und Wasserleitung , in -
mitten der Stadt Bruchsal zu
verkamen . Dasselbe eignet sich
vorzüglich zu einer Muni tionS -
fabrik , sowie zu gewerblichen
Zwecken aller Art . Zu erfrag ,
unter Nr . 5280a in der Ge-
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Pferde,
zweileichte , für Landwirtschaft
zu verkaufen . 14347 .2.1

C. Steinmetz .
Durlach . Rittnertstr . 73.

Klapp . Kamera ,
9X12 , mit Doppelanastigmat
F . 6,8 , für 60 A zu verkaufen .P . Lindner. Leipzig.
5368a Brüderitr . 39.

Starke , bereits neue
Schneider - Nähmaschine

auch für Sattler geeignet
billig abzugeben . B42382

Bernhardstr . » . Part.

Für Glaser !
Verschiedene Fenster und

Türen u. Holz billig zu ver -
kaufe ». 2542477

Durlacher Allee 29 b (Part .)

Maudvia & £ ,T
Nebeniusstr . 29 , I IIS|

un

Alte Geige \
großartig . Jnstrnm ., f . 200"

Ji
zu verkaufen . Angebote unt .
B42359 an die „ Bad . Presse /

Ä A- h. Wickele««!
sofort zu verkaufen . B42256
Sagsfeld . Zeh, Friedrn -qstr . 6.

Kmscher
gesuiZtt stadtkundig , zuver -
lässig und nüchtern . B42469

:>»vl ! er . Luisenstr . 24.

Einige tüchtige 14209

Arbeiter
können zu dauernder Beschäf -
tigung und guter Bezahlung
sofort bei mir eintreten .

Max Slrautz ,
Karlsruhe -Hafen .

KMtt-Lehrlwii
gesucht unter günstigen ®e
dingungen . 14297

Hotel Grosse
Karlsruhe .

Größere Zigarrenfabrik in
der Nahe Bruchsals sucht »um
sofortigen Eintritt

jiMes Wulm
für Fakturierung auf der
Unterwood - Schreibmaschine u .
sonstige leichte Büroarbeiten ^
Angebote an 5281

Walter A Dletz ,
Zigarrenfabrik .

Oestringen bei Bruchsal .
Gesucht nach Herrenalb für

sofort oder später einfaches ,
braves , kinderliebesMädchen
das Hausarbeit versteht , zu.
2 Kindern und Dame . Sich
melden bei Frau Hauptm . Koch ,
z . Zt . Herrcnalb -Gaistal , Haus
Hadinger . 5277a

Ein tüchtiges zuverlässiges

Mädchen
mit gut . Zeugnissen für sofort
nach Rastatt zu Dr. Rosenthal .
Serrenttrafte 4 , bei hohem
Lohn gesucht . Näheres zwischen
9—11 und 2— 4 Uhr bei Roth¬
schild . Karlsruhe . Ritter -
strafte 6 , III. Auch an Feier -
tagen an erfrag . 842408 .2.2

MchengM .
Suche sofort , od . 15. Januar

ehrliches , freundl . Mädchen
aus gut . Familie zur Mithilfe
für Laden u . Haushalt . Angeb .
mit Angabe des Alters , Lohn
und bish . Tätigkeit erbitte an

Konditorei Herrmann .
Durlach . Hauptstr . 8 . B4247L

Wasch- und Putzfrau
gesucht . Pierro , Goethe -
firaße öl , 2. St . \ B42479

Expedient
mit Bahnversand vertraut , gesucht .

Zähriugerstraße 45/47 . 14367

Spezialgeschäft
sucht s- f- rt tüchtige 14853 |

Kontoristin
für einfache Buchhaltung und Schreibmaschine .

Fleiß und gute Leist««« sichere dauernde
gute Stellung .

Schriftliche Angebote mit GehaltSansprüchen an

CMlhails O. Freundlieb,
Kaiserstraße 185 .

zu verkaufen . 8342 -173
Norkttr . 5 . 1. , Schneider .

SchiMZiiWiW
verkauft Domagalla. Ri 'wpii
Citartenitabt , Heckenweg'. lnii ! '> hen vormittags , g " "

Offene Stellen
TSchüqe Schneider

und Schneiderin
sofort gesucht . B42460

Leopoldstr . 35 , A. Tschann .

Gesucht

2 tüchtige Schlosser u.
2 „ Dreher.
Schr istl . Angeb. m. Angabe bis -
heriger Tätigkeit u . Gebalts -
änsprüche erbeten an 14345

Gebrüder zzabn,
Karlsruhe . DurlachcrAlleeW .

flNKBllewmädchen
mit Liebe zu Kindern (21!, I .
u . 7 Monate ) für sofort oder
IS . Januar in besseren Haus -
halt gesucht . Anmeldung 3 bis
ö Uhr Hjrschstr. 97. » I. Ortlepp.

BlMs MVche»
nur sofort gesucht . Borzu¬
stellen zwischen 2 u . 6 IUk bei
Frau Rechtsanwalt Handel .
<* *«* 14 . m . * » ß .1

Nur noch heute :
Residenz - Theater , WaidstraBe .

Qretchen
Wendland

niiiiiiiiiHWitnmi !

Mieter- nnü $ spemn Karlsruhe
e. S . m. b . H. »

Wir haben auf 1 . April 1917 zu vermieten :
'

Cäeiliastr . Rr . SS , I . eine Wohnung von 1 Zimn «
und Zubehör,

Scherrstr . Rr . IS . H . eine Wohnung von 2 Zimmer »
und Zubehör,

Welqienstr . Nr . 9 , n , eine Wohnung von 4 Zunmer ».
Badezimmer . Gartenanteil le.

Bewerbungen wollen im Büro , Ettlingerstr . Nr . 3 . bi»
Mittwoch , den 3. Januar , abends 7 Uhr. erfolgen , woselbst
die Verlosung stattfindet . 14323& 1

Karlsruhe , den 30. Dezember 1916.
Der Borstand.

Gesucht
zu 3 Personen für sofort oder
sväter braves , fleißiges , iung .
Mädchen od.MonatSfrau .das
schon gedient , m . gut . Zeugn . ,
für alle häusl . Arbeit , «über .
Rechn .- Rat , Ettlinaerstr . 45 . 11.

Lanssrau
tägl . 8—10 . 2—4 Uhr sofort
gesucht . B42463
Waldbornftr .lS . I. « ohlenbccker

Monatssrau
ium sof. Eintritt gesucht bei
B« « Sehnellbaeh , .Kaiserstr . 82 a. 1 Tr. lrnkS .

Jüng ., pünktl. Monatsfrau
vorm . 2 Stdn . u . nachm . 1 Std .
sof. gesucht . Ziegler . Kaiser -
ftraße 188 . Part. « 42446

ötellen -Gesuche
Büroxoslen

sucht junges Fräulein , welches
' I, Jahr die Handelsschule be-
suchte u . bisher im elterlichen
Geichäft tätig war . Gest . An -
geböte unter Nr . B42413 an
die Geschäftsst . d. Bad . Presse .

Tücht. Fräulein
daß schon ans Büro tätig war .
sucht Stelle für sofort als
Stenotvpiftin u . Maschinen -
schr . Angeb . unt . Nr . B42464
a , d. G eschästStt . d . Bad . Vrcn ? .

Fräuleiu sucht in rreien
Büroftunden schriftliche Ar -
heit . Angebote unter Nr .
B42375 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse ' erb . 2.2

Zu oerniieten
HmslhaftS-Wohiiiiiig.

Villa am Turmberg — Halte -
stelle der Elektrischen — mit
Zentralheizg „ behaglich möb -
liert . 2 Wohn - , 2 Schlafräume ,
1 Badezimmer , große Terrasse ,
1 Mansarde und Küche , sowie
Garten , alsbald oder später
zu vermieten . Angebote unt .
Nr . 5253a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erbet .

Rarlstrafie 2«». 11. Stock .
5 Zimmerwohnung

auf 1 . April zu vermiet .
Anzus . 10—12 u . 2—4 Uh
Schöne 13232

4—5 ZiMer-MlUW
mit Zubehör , Gas , elektrisch
Licht . Bad . auf 1. April 1917
zu vermieten .

Näheres Berthold - Apotheke ,
Oststadt .

MWe - « Mg
v . 4 Zimmern auf 1 . April 1917
zu vermieten . Näh . 2. Stock
Schillerst ». 14 . « 42400 .2.2

Möbel !
Infolge rechtzeitiger Entdeckung grosser Vorräte bin ich in der Lage ,

Verlobten
u . Möbelkäufern .

hei Anschaffung kompl . Wohnungseinrichtungen , Schlaf - ,
Wohn«, Speisezimmer , Küchen , sowie aaeh heim Einkauf
von Einzel -Möbel , die denkbar gröftten Vorteile in Besag «nf
Preis jynd Qualität zu bieten.

Die für spätere Abnahme gekauften Möbel werden kostenlos
aufbewahrt. 14277

Eigene Polster -Werkstätte !

Sa fkrÜniQPy Möbel- und Bettenhaus ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 30 .

Lagerräume: Kaiserstr . 32, Zähringerstr. 30 , Kronenstr. 10.

Rheins » . 123 ist die Mansar¬
denwohnung . bestehend au»
2 großen Zimmern , Küche.
Keiler u. Zubehör , auf sofort
oder später , billigst zu vermiet .
Zu erfrag . Blnlivvstr . 9 , I.

Tchcffelstraße 45 , IV. St .. ist
eine schön hergerichtete ii
.'iimmerwohnung mit Gas .
Klosett , Küche , Keller und
sonstig . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näh . 1 . Stock.

Rintheim » Ernststr . 32,Il . © t .

Hof , per 1 . Februar od. später
zu vermiet . Auskunft Ernst .
strafte 68. 3342368

Zimmer mit Peusio «,
gut möbliert , sowie guter

Mittag - « . Abendtisch .
Weitere Tischgäste erw . v

Walddornstr . 25 , 2 Trepp "
Ecke Kaiserstr . « 42275

TouglaSstra ^e 2 , sofort
möbliertes Zimmer zu vev-
inieten . B42343 .5 .Z

» ailerhr . 17 !- , III . , ist ein sitiön
möbl . Balkonzimmer mit
elektr . Licht p«r sofort z«
vermieten . B42399 .5.1.

Klauprechtstr . 16, 2. Stock, ist
bei alleinsteh . Frau einfach
möbL . heizb. Zimmer ( Gas -
licht) zu vermieten . 842440

Stephanienstr . 54, II ., ist gnt
möbl. Zimmer igröß . od«
kleineres ) , mit oder ohn«
Pension , zu vermiet . S34246S

Miet-Gesuche
ffietitille
1 . April zu mieten gesucht .
Hofanteil erwünscht . Angebote
unter Nr . B42269 an die Ge »
schäftsst . der »Bad . Preffe * erb .

Gesang studierende
Dame sucht

mSbl. Wchmg
mit Klavier in besserem Hause
bei ganzer Verpflegung mit
evtl . Familienanschluß . Preis¬
angebote unter Df. D . 3462 an
Rudolf Mosse . Düsseldorf .

Kinderloses Ehevaar sucht
sofort oder bis 1 . Februar :
S Zimmerwobnnng in der
Südwest - oder Westitadt . An »
geböte mit Preis unt . B4238 &
an die . Bad . Presse " .

Gesucht wird von einer klei¬
nen , ruhigen Beamtensamilie
eine schöne 2 Zimmerwoh -
nnng , schöne Mansardenwoh¬
nung nicht ausgeschlossen , auf
1 . April 1917, im Zentrum .
Oststadt bich Kapellenstraße .

Angebote unt . Nr . 2)42459
an die Geschäftsst . der . Bad .
Presse ." erbeten .

Unmöbliertes Ztmmer so-
fort gesucht . Weststadt . An«
geböte unter B424S6 an die
Geschäfts ^ , der Bad . Presse .

Herr sucht helles , möbliert .
Zimmer . Sonnenseite , zwisch.
Bahnhof u . Hauptpost . Ange -
böte unt . B42482 an die Ge-
schäftsstelle der Bad . Presse .

H Frisch eiligeluchll H

SHtwarzwiDziS
| Pfund 70 ^ fg - P

RoffiFanf
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